










































duomalic 80 

  

  
Arbeitsheft zu Modellheft 33 

    

Wearable Art by Susanna Lewis New York - 
  

Tragbare Kunst von Susanna Lewis New York 
  

Auf der ersten Seite unseres Modellheftes zeigen wir Ihnen einen 
ganz ungewöhnlichen Poncho, der auf einem PASSAP DUOMATIC 80 ge- 
strickt worden ist, und zwar von einer jungen Künstlerin aus New 
York, die den Strickapparat für sich entdeckt hat. Sie kam zum 
Strickapparat, weil sie eine Technik suchte, deren künstlerische 
Möglichkeiten noch nicht voll ausgeschöpft waren. Die meisten 
Textilkünstler arbeiten mit dem Webstuhl, aber Susanna Lewis ist 
überzeugt, dass im Strickapparat genau so viele Möglichkeiten stek- 
ken, Kreativität zu entfalten. Ihr grosser Erfolg gibt ihr recht, 
denn ihre Kunstwerke, ihre Ponchos und Capes, werden in einer Kunst- 
gallerie auf der New Yorker Madisonavenue zu hohen Preisen verkauft. 

Natürlich können wir Ihnen keine Arbeitsanleitung für diesen Poncho 
geben, 'aber wir wollten Ihnen zeigen, dass mit unserem Strickappa- 
rat auch ganz anderes gemacht werden kann als nur die Modelle, die 
Sie üblicherweise in unserem Heft finden, und vielleicht ist dieses 
Beispiel auch eine Anregung für Sie, selbst kreative Ideen zu ent- 
wickeln.
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33 Beachten Sie die neuen Abkürzungen beim Musterbeschreiben. 

2R 

ar 

col 1 

col 2 

2 Reihen stricken 

4 Reihen stricken 

Eine Umdrehung der Versatzkurbel nach rechts 

Zwei Umdrehungen der Versatzkurbel nach rechts 

Eine Umdrehung der Versatzkurbel nach links 

Vor Beginn des Musters hinteres Bett ganz nach rechts versetzen 

Maschen von hinten nach vorne umhängen 

Maschen von vorne nach hinten umhängen 

U80 Schalterstellung 

Erste Farbe 

Zweite Farbe 

Nur mit vorderem Schloss 

Am Schluss diese Maschen auflösen 

Bitte lesen Sie die Erklärungen der Seiten 2 und 3, bevor Sie mit 
der Arbeit beginnen. 
  

Schnittmuster:Zeichnung=halbe Breite - Maschenzahlen=ganze Breite 

Fig.I = Rücken Fig.IX 
Fig.II = Vorderteil Fig.X 
Fig.III = Aermel Fig.XI 
Fig.IV = Kragen Fig.XII 

Fig.V = Borden, Manschetten Fig.XIII 
Fig.VI = Tasche Fig.XIV 
Fig.VII = Rockteil, vorn Fig.XV 
Fig.VIII = Rockteil, hinten Fig.XVI n
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N Hosenteil 

Zwickel 

Schal 

Mütze ,‚Häubchen 
Handschuhe ,‚Fäustlinge 

Socken, Strümpfe 
Träger 

Mieder ,‚Oberteil,BH 

Wo bei der halben Breite die Mittellinie unterbrochen und mit Pfeilen 
versehen ist, wird die andere Hälfte im gleichen Arbeitsgang gegengleich 
gearbeitet, d.h. es wird sowohl rechts wie links auf- oder abgenommen. 

Wo bei der halben Breite die Mittellinie fest durchgezogen ist, wird die 
andere Hälfte gesondert gegengleich gearbeitet, d.h. zuerst ein Teil ge- 

mäss Schnittmuster (rechts auf- oder abnehmen) und dann ein zweites Teil 

entgegengesetzt (links auf- oder abnehmen) gestrickt. 

Rund, © oder I = Abkürzungen O = 
Fb = Farbe der Wolle ® = 
M = Masche X = mal 
MG = Maschengrösse + = aufnehmen 
Nd = Nadel _- = 
R = 1 Reihe (Gang) A = 
T = 1 Tour (2 Reihen) m - 

Halbrund 

jede (in jeder Reihe) 

abnehmen, abketten 

Abstufung (verkürzte Reihen) 
für Lochmuster Masche auf die nächste 
Nd hängen, leere Nd in Arbeit lassen
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Maschen werden nur durch eine Zahl (ohne ''M"') bezeichnet. Die Maschenzahl bezieht 
sich immer auf das Total aller Maschen, d.h. auf alle Nadeln, die in Arbeit sind auf 
dem hinteren und vorderen Bett. 
Ausnahme; Bei Rund oder Halbrund werden nur die notwendigen Maschen für ein Bett 
angegeben. Auf dem anderen Bett müssen folglich genau so viele Nadeln in Arbeit ge- 
bracht werden, Deshalb ist vor der betreffenden Maschenzahl das Zeichen OÖ für 
Rund bzw. ( oder ) für Halbrund. 

Beispiel für Aufnehmen und Abnehmen: 

Erstes Auf- oder Abnehmen immer in der 1. Reihe des Abschnittes. 

heisst: 3 mal in jeder folgenden 8. Reihe 2 Maschen aufnehmen o 
® 3 * 2 8 «R (Hinten 1 Masche, Vorn 1 Masche). 

-19x 3e heisst; 19 mal iin jeder folgenden 7. Reihe 3 Maschen abnehmen 
Te R (Hınten 2 Maschen, Vorn 1 oder umgekehrt). 

-1 1o 2 3 R heisst: 17 mal 1 Masche abnehmen, abwechselnd einmal nach 

1 * e . 2 Reihen und einmal nach 3 Reihen, 

heisst; Abstufungen stricken (bei DUO mit Stössern und Schloss 
A . 4 x B°72.R BX). d mal stufenweise nach jeder 2. Reihe 8 Nadeln in 

Ruhestellung (beim doppelbettigen Stricken Hinten und 

Vorn je 4). Wenn alle Abstufungen zu Ende sind, Nadeln 
in Arbeit (Stösser ausser Arbeit) und normal weiter- 

stricken, 

Abstufungen können auf zwei Arten gestrickt werden, entweder vom äusseren Rand nach 
innen (stufenweise abnehmen, mit dem Minus-Zeichen "=" nach dem schwarzen Dreieck) 
oder von innen gegen den äusseren Rand (stufenweise aufnehmen, mit dem Plus-Zeichen 
"4" nach dem schwarzen Dreieck, 

Zahl der Maschen und Zentimeter: 

136 = 20 cm heisst; total 136 Maschen (bei R/R Hinten und Vorn je 68 Maschen) 
ergibt eine Breite von 20 cm, 

(6) 146 243 cm heisst: auf jedem Bett 146 Maschen für Rund anschlagen und 
stricken, ergibt eine Breite von 43 cm. 

Maschengrösse; 

Diese Angaben sind von uns nur empfohlen. Sie müssen stets anhand einen eigenen Strick- 
probe für die eigene Wolle neu kontrolliert werden. 

Strickprobe; 

Wir empfehlen Ihnen dringend, vor jeder Arbeit mit Ihrer eigenen Wolle eine Strickprobe 
anzufertigen und die für Ihre Wolle notwendigen Maschen- und Reihenzahlen anhand der 
PASSAP - Mass-Tabelle festzustellen. Wie man das macht, können Sie im Kapitel "Die 
Strickprobe und das Ausrechnen" in Ihrer Bedienungsanleitung nachlesen. Dies ist sehr 
wichtig, auch für den Fall, dass Sie einmal ein Modell auf eine andere Grösse umrechnen 
wollen, \



Bett, einige R mit fremdem Garn str., 20 R mit 
” Kunstseide gerade str. B = Farbe wechseln und a) 

2 mit Muster (Deco 39) beginnen, gerade str. C = 
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2718 80 Schema : Mit deco Lochkarte 39 Fig. I: En 
} Kurbel unten, schwarze Abstreifer A = einbettiger Anschlag mit 128 Nd auf hinterem or 

  

  

                          

            

K 
N -265:l0em RG 

Grösse : 92 - 100 cm F beidseitig abn. für Armloch. D = die mittleren 30M Material : 250 gr mittleres Mohair mit Acryl, 2 R mit beiden Schlössern abn., Arbeit teilen, linke Hälfte auf Deckerkämme offwhite, ein wenig Kunstseide 2 R nur mit vorderem Schloss nehmen (Stand der Lochkarte notieren). Rechte Hälfte: 
Maschengrösse : Muster = 542, 1l:l = 4, Bördchen Rechts abn. für Achselschrägung, gleichzeitig links 

= 442 abn. für Halsausschnitt. Linke Hälfte : Gegengleich Strickprobe : 100 M = 39 cm, RZ 100 = 12,5 cm x = Stösser in Arbeitsstellung str. Achtung : M an derselben Stelle wieder ein- Muster : HX-Muster mit Deco Lochkarte 39 X=1M=2Rstr. = rz2 4 hängen, richtig im Musterverlauf weiterstr. 
Fig. II : rechtes Vorderteil 
A+B= wie Fig. I. C = links mit dem Abn. für die 
Halsausschnittschrägung beginnen. D = rechts abn. 

Material : Laufmeter per 100 gr 600 m für Armloch, links weiter abn. für Halsausschnitt. ; 
E = rechts und links gerade str. F = rechts abn. Fig.l —_ Bi t für Achselschrägung. Linkes Vorderteil : gegengleich 

® J str. 

Fig. III : zwei gleiche Aermel str. 
+ A Fi J A = Schlauchanschlag mit 62 Nd in l:l, gerade str. I /g “x B = im Muster weiterstr., dabei beidseitig aufn. © x a Fi N für Armweite. C = beidseitig abn. für Armkugel, abk. 
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Bördchen : 
Mit 160 Nd auf jedem Bett, Glatt Halbrund, einige R 

mit fremdem Garn str., R2 32 mit: Kunstseide,einige R 
mit fremdem Garn darüber str., abwerfen. 

Schläuchlein : 
Glatt, Rund, mit 5 Nd, ein Schläuchlein von ca. 
110 cm str. 

Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und 
dämpfen. Achsel-, Seiten- und Aermelnähte schlies- 
sen, Aermel einsetzen, Saum nähen. 
Ausschnittbördchen M um M an Jackenöffnung und 

B Halsausschnitt mit Hinterstich nähen, innen gegen- 
14 ps Ä 1:.] säumen. Schläuchlein einziehen. 
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2741 DUOMATIC 80/5 
Damensommerpullover mit Poloärmel 

Grösse : oberweite 88 - 94 cm 
Material : 230 gr abricot Baumwollgarn mit Leinen gemischt, 

20 gr braunes Baumwollgarn 

Maschengrösse : 5 3/4, Bördchen 4 

  

Strickprobe : Glatt : 100 M = 40 cm, 100 R = 21 cm 

Muster : Glatt mit braunen AX-Streifen. Im Abstand gemäss 

Angaben. 

Schema für AX-Streifen 
Schwarze Abstreifer 

Gx 2 FR R 3xge- braun 

  

Material : Laufmeter per 100 gr 310 m 
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Fig. I: 
A= abricot, Schlauchanschlag in 1:1 mit 120 M, MG 4, 26 R str., dann alle 

M nach vorn umhängen. B = beidseitig gerade str. Streifen und Zwischenreihen 
gemäss separater Angabe. C = Glatt weiterstr., dabei beidseitig abn. für 

Armausschnitt, dann gerade str. D = die mittleren 18 M abk., linke Hälfte 

auf Deckerkamm nehmen. Rechte Hälfte : rechts abn. für Achselschrägung, gleich- 
zeitig links abn. für Halsausschnitt. Linke Hälfte : M an den Apparat zurück- 

hängen und Abschnitt D gegengleich str. 

Fig. II : 

A+B = wie Fig. I. C = Arbeit teilen, linke Hälfte auf Deckerkämme nehmen. 

Rechte Hälfte : rechts abn. für Armausschnitt, dann gerade str., gleich- 

zeitig links abn. für V-Ausschnitt. D = rechts abn. für Achselschrägung, 

links gerade str. Linke Hälfte : M an den Apparat zurückhängen und Abschnitt 
€ + D gegengleich str. 

Fig. III : zwei gleiche Teile str. 

A = abricot, Schlauchanschlag in 1:1 mit 108 M, MG 4, BE R str., dann alle M 

nach vorn umhängen. B= 2 RN abricot, 2 R AX-Muster mit braun, 2 RN abricot. 
Glatt weiterstr., dabei beidseitig abn. für Armkugel. 
Ausschnittborde : 
Mit abricot, Schlauchanschlag in 1:1 mit 162 M, MG 4, 6 R str., dann alle M 

nach vorn hängen. MG 5 3/4, mit braun 2 R AX und mit abricot 2 RN str., 

anschliessend einige R mit fremdem Garn, abwerfen. 

Konfektionieren : Alle Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. Achsel-, 
Seiten- und Aermelnähte schliessen. Aermel einsetzen. Ausschnittborde M um M 
mit Hinterstich an Halsausschnitt nähen, dabei das fremde Garn lösen. Die 
Spitze mit Matratzenstich schliessen. 

AX-Streifen und Zwischenreihen (Abschnitt B) wie folgt arbeiten : 

3 x{2 R Glatt abricot 
2RAX braun 

2 x]3 R Glatt abricot 
2 RAX braun 

2 x{$ R Glatt abricot 
2RAX braun 

8 R Glatt abricot 

2 RAX braun 

10 R Glatt abricot 

2 RAX braun 

12 R Glatt abricot 

2 RAX braun 

14 R Glatt abricot 

2 RAX braun 

16 R Glatt abricot 

2 RAX braun 

18 R Glatt abricot 

RAX braun 

R Glatt abricot 

ge
 [F



2726 DUOMATIC 80/5 
ldces 

Grösse : 88 - 96 cm Oberweite 
Material : 400 gr Wolle mit Mohair, wasserblau, 3 Knöpfe. 
Maschengrösse : 6 
Strickprobe : 100 M = 37,5 cm, 100 R = 19,5 cm 
Muster : BX-Muster, linke Seite aussen 

Jacke zu Deux- 

  

Schema : 

Kurbel unten,schwarze Abstreifer 

  

Gi 
ZR N 

ar Bx Material : Laufmeter per 100 gr 370 m 

Fig, I: 

A = mit fremdem Garn, einbettiger Anschlag mit 134 Nd, mit blau 6 R Glatt, 2 R 
BX«— mit Stössereinstellung gemäss Schema, 4 R Glatt. B = im Muster weiter- 
fahren, dabei nach 32 R beidseitig abn. für Taille. C = beidseitig aufn. D = 

für Armloch, dann gerade str. E = beidseitig abn. 

= Fell 
beidseitig abn. für Achsel- 
schrägung, abketten. 
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Fig. II : rechtes Vorderteil N 

A= wie Fig. I, jedoch mit 102 Nd. B = im Muster weiterfahren, nach 32 R rechts en 
abn. für Taille. Bei Reihe 58 erstes Knopfloch wie folgt arbeiten : von rechts w 
66 M abzählen, die 67., 68., 69. und 70. M mit fremden Garn abstricken, nach ) 
12 M noch einmal 4 M mit fremdem Garn abstricken. In gleicher Weise die fol- 

genden zwei Knopflöcher arbeiten im Abstand von 54 Reihen. C = rechts aufn., 

links gerade str., Knopflöcher gemäss Schnittmuster, D = rechts abn. für Arm- 
loch, gleichzeitig links aufn. für Besatz. E = rechts und links gerade str. 

F = Arbeit teilen. Von links 44 M auf Deckerkämme nehmen, die nächsten 32 M 

abk. Rechte Hälfte : links mit Halsausschnittabn. beginnen, rechts 6 R gerade 
str., dann gleichzeitig rechts abn. für Achselschrägung. Linke Hälfte :M an den 
Apparat zurlickhängen. Rechts abn. für Halsausschnitt, links gerade str., abk. 
Linkes Vorderteil : Gegengleich str., jedoch ohne Knopflöcher. 

Fig. III : zwei gleiche Teile str. 
A = wie Fig. I, jedoch mit 58 Nd. B = im Muster welterfahren, dabei beidseitig 

jede 16. R aufn. C = beidseitig jede 8.R aufn. D = beidseitig abn. für Armkugel, 
abketten. 
Kragen : Mit fremdem Garn beginnen und enden. 
Einbettiger Anschlag mit 100 M, mit blau 52 R im Muster str. 
Konfektionieren : Alle Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. Achselnähte 

schliessen. Am Vorderteil beide Besatzteile nach innen wenden, dämpfen und 

leicht annähen. Kragen von innen an Halsausschnitt nähen, M um M mit Hinter- 
stich, so dass beidseitig 5 cm vom Halsausschnitt frei bleiben. Dieses Stück 
mit Matratzenstich schliessen. Kragen in die Hälfte legen, Seitenkanten mit 

Matratzenstich zusammennähen, Kragen auf der Aussenseite gegensäumen, Alle 
Knopflöcher ausarbeiten, das fremde Garn lösen. Seiten- und Aermelnähte 

schliessen, Aermel einsetzen. Alle Säume nähen, dabei kommen die Besatzteile 
über den Saum zu liegen. Knöpfe annähen. 

  

2727 DUOMATIC 80/5 
Ag.Vlb+Vilb 
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2777 DUOMATIC 80/S 
Qespermınee für Mutter Laufmeter per 100 qr 530 m 

Oberweite bis 104 cm 

490 gr feines synthetisches Garn, davon 
250 gr blau und 240 gr weiss 

Maschengrösse : 312 
Strickprobe : 100 M = 26 cm, RZ 200 = 24 cm 

AX-Jacquard gemäss Schema mit deco Lochkarte 24 

Grösse : 

Material : 

Muster : 

Fig. I & II : zwei gleiche Teile str. 
A = mit blau, Schlauchanschlag mit 216 M. Sofort nach dem Anschlag mit 

dem AX-Jacquard beginnen, gerade str. B = mit blau, Schloss hinten und 

vorn N noch 24 R str., einige R mit fremdem Garn darüber str., abwerfen. 

Fig. III : zweimal str. 
A = wie Fig. I & II, jedoch mit 168 M, nach RZ 308 alle 168 M abketten. 

Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und leicht dämpfen. Den mit 
Schloss N gestrickten Teil am Vorder- und Rückenteil nach innen legen, das 

fremde Garn lösen und M um M mit Saumstich befestigen. Aermel einsetzen, 
so dass die im Schnittmuster angegebenen Pfeile und Punkte aufeinander- 
treffen. Die Achseln (Teil B) kommen dabei übereinander zu liegen und 

werden jeweils durch 3 Knöpfe zusammengehalten (s.Foto). Seiten- und 
Aermelnähte schliessen. An jeder Seitennaht einen Schlitz von ca. 10 cm 

Länge offen lassen, mit festen Maschen umhäkeln. 

Fig Il 

| 
me) Z . 

Schema : AX-Jacquard mit deco Lochkarte 24 
Kurbel unten, orange Abstreifer 
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Rock zu Deux-piäces 

Material : Laufmeter per 100 gr 370 m Grösse : 92 - 96 cm Hüftweite 
Material 540 gr Wolle mit Mohair, wasserblau 

Maschengrösse : 6 
Strickprobe : 100 M = 37,5 cm, 100 R = 19,5 m 

Muster : BX-Muster, linke Seite aussen. Schema siehe Jacke. 

Fig. VIIa+VIIIla: A+tB = l.Falte 

Mit fremdem Garn, einbettiger Anschlag mit 160 Nd, Glatt einige R str. 
A = mit blau 18 R Glatt str. B = im BX-Muster 54 R str. Abschnitte A und B 
im Ganzen 5mal str., Abschnitt A noch einmal wiederholen, dann 144 R im Muster 
str. Jetzt das Ganze noch einmal von Anfang an wiederholen. 
Fig. VIIb+ VIIIb: zweimal str. 

A = mit fremdem Garn beginnen, einbettiger Anschlag mit 128 Nd, dann mit blau 

im Muster str., dabei jede 6.R beidseitig abn., d.h. 12 M mit Deckerkamm nach 
innen hängen. B = 12 R Glatt, gerade str., einige R mit fremdem Garn, abwerfen. 
Konfektionieren : Alle Teile nach Mass aufstecken und leicht dämpfen. Die Fal- 

ten legen, dämpfen und jede Falte von der Taille aus 10 cı mit Matratzenstich 
zusammennähen. An den Seitenkanten das fremde Garn lösen und sie mit Maschen- 
stich zusammennähen. Am Sattel die Seitennähte schliessen. An der Taille den 
Glatt gestrickten Teil nach innen säumen, dabei das fremde Garn lösen. Gummi- 

band einziehen. Den Sattel an Rock nähen, indem man das fremde Garn löst und 

M um M mit Hinterstich näht. Evt. 1 - 2 cm breiten Saum nähen. 

  

  
2778 DUOMATIC 80/5 

Ueberbluse für Bab 

  

Grösse ; ca. l Jahr 

Material : 140 gr synthetisches Garn, davon 65 gr weiss 

und 75 gr blau. 

Strickprobe, Muster und Schema : wie Modell 2777, anstelle 
der deco Lochkarte 24, Lochkarte 25 verwenden. 
Fig.I,II & III : str. wie Modell 2777, jedoch mit den in 

@ diesem Schnittmuster angegebenen Maschen- und Reihenzahlen. 
Konfektionieren : wie Modell 2777 
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2728 DUOMATIC 80 
Herrenjacke mit Sattelärmel 

Grösse : 98 - 106 cm Oberweite 
Material : 690 gr dickere Wolle, davon 470 gr braun und 220 gr rost 

  

  

Maschengrösse : Muster I : vorn 642, hinten 7. Muster II : vorn 5Y2,hinten 542 

Bördchen : 5 
Strickprobe : Muster I : 50 M = 23,5 cm, RZ 100 = 19 cm 

Muster II: 50 M = 35,5 cm, RZ 100 = 20 cm 

Muster I : AX-Muster mit Streifen gemäss Farbtabelle 

Muster II : EX-Muster für Aermel und Kragen 

Schema Muster I : 
Kurbel oben, schwarze Abstreifer 
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Material : Laufmeter per 100 gr 250 m 
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Fig. I: 
A = braun, Schlauchanschlag in 1:1 mit 119 Nd, insgesamt 4 R str., dann M 

umhängen für Muster I, 20 R str. mit Schloss hinten und vorn N. B = im Muster w 
I und gemäss Farbtabelle gerade str. C = beidseitig 6 M abk., anschliessend 

weiterstr., dabei beidseitig abn. D = beidseitig abn., abketten. 

Fig. II : 1. Vorderteil 
A = braun, wie Fig. I, jedoch mit 57 Nd. B = im Muster weiterstr., Streifen 

gemäss Farbtabelle. C = rechts 6 M abk., beim Weiterstr. rechts abn. D = links 

abn. für Halsausschnitt, gleichzeitig rechts abn. 2. Vorderteil : gegengleich 
str. 
Fig. III : zwei gleiche Aermel str. Die Angaben für die rechte Seite im 
Schnittmuster gelten auch für die linke Seite. 

A = braun, Schlauchanschlag mit Nadelstellung gemäss Muster II, insgesamt sind 

34 Nd in Arbeit, Schloss hinten und vorn N, 20 R str. B = im Muster II str., 
dabei beidseitig aufn. C = beidseitig 6 M abk., weiterstr., dabei beidseitig 

abn. D = gerade str., einige R mit fremdem Garn, abw. 
Fig. IV : Kragen 

A = mit fremdem Garn, einbettiger Anschlag für Glatt mit jeder 2. Nd, mit 

MG 742, braun, 22 R str. B = M umhängen für Muster II, 40 R str. Anschliessend 
Schloss hinten und vorn N, 2 R str. Einige R mit fremdem Garn, abwerfen. 
Fig. V : Knopflochbördchen 
Braun, Schlauchanschlag in 1:1 mit 19 Nd (10 vorn, 9 hinten). Total 228 R str., 

Schema_ II : 

Kurbel oben, schwarze Abstreifer 

  

  

Farbtabelle für Muster I : 

RZ 10 braun ” 
RZ 2 orange 

R2 2 braun 
RZ 2 orange 

RZ 2 braun 
  

\
R
Z
M
O
 

_\
RZ
 

RZ
 
22

4 
4
5
c
m
 

  Bi 
RZ 2 orange 

60 e 42cm wiederhslen 

Fg.IV 

-6230cm 
  

                N
»
 

©



hai DUOMATIC 80/S 
Teenager-Pullover in Halbpatent 

Grösse : 152 cm Körpergrösse, ca. 12 Jahre 
Material : 630 gr dickeres Baumwollgarn, blau 
Maschengrösse : hinten = 544, vorne = 5Y2,. 1:1 = 342 
Strickprobe : 50M = 17 cm, RZ 100 = 18,5 cm 

Muster : Pullover mit V-Halsausschnitt in Halbpatent gestrickt. 

Bördchen in 1:1. Linke Strickseite aussen. 

Fig. I: 
A = Schlauchanschlag in 1:1 mit 65 M auf dem hinteren und 64 M auf dem 
vorderen Bett. Mit MG 3%2, 20 R str. B = im Muster gemäss Schema RZ 150 str. 
C = beidseitig für Armausschnitt wie folgt abn.: 7mal jede RZ 4 mit der 5er 

Deckernadel beidseitig hinten und vorne je 1 M abn, D = gerade weiterstr. 
E = beidseitig abn. für Achselschrägung, die restlichen 37 M abketten. 

Fig. II : 

A&B&C = wie Fig. I. D = die mittlere M des hinteren Bettes abn., dann 

Arbeit teilen, Linke Hälfte auf Deckerkämme nehmen. Rechte Hälfte : rechts 
gerade, links mit 3er Deckernadel für den V-Halsausschnitt abn. E = links 
weiter abn., rechts abn. für Achselschrägung. Linke Hälfte : M wieder an 
den Apparat hängen und im Musterverlauf weiterfahren, dabei Abschnitt D & E 
gegengleich str. . 
Fig. III : zwei gleiche Aermel str. 
A= EEE Tanchanachles in l:l mit 31 M auf dem hinteren und 30 M auf dem vor- 
deren Bett, 20 R str. B = im Muster gemäss Schema weiterstr., dabei beid- 

seitig M aufn. für Armweite. C = beidseitig abn. mit der 5er Deckernadel 
wie bei Fig. I, Abschnitt C beschrieben, für Armkugel, die restlichen 17 M 
abketten, 
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dabei Knopflöcher wie folgt einarbeiten : Nach 12 R die mittleren 7 M mit 
fremdem Garn von Hand abstr. 5 weitere Knopflöcher im Abstand von 38 R ar- beiten, dann 7. Knopfloch bereits nach 16.R arbeiten, noch 10 R str., abk. 
Knopfborde : Gleich, jedoch ohne Knopflöcher str. 
Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. Den Sattelteil 
zwischen Vorder- und Rückenteil nähen Punkt auf Punkt und Kreis auf Kreis, 
Armkugel einsetzen. Kragen mit Muster II aussen M um M mit Hinterstich an- 
nähen, dabei das fremde Garn lösen, innen gegensäumen. Aermel- und Seiten- 
nähte schliessen. Die beiden Ausschnittbördchen mit Matratzenstich entlang 
der Jackenöffnung annähen (Knopflochborde an linkes Vorderteil). Knopflöcher 
ausarbeiten, d.h. das fremde Garn lösen und die offenen M mit Hinterstich 
schliessen. 7 Knöpfe annähen. 

  

L
a
 

Schlauchanschlag in 1:1 mit 100 M, MG 3V2, BR str., dabei 4mal jede 2.R 
beidseitig auf dem hinteren und vorderen Bett je 1 M aufn. = 116 M, Alle 
dazwischenliegenden leeren Nadeln in Arbeitsstellung schieben und mit 
Schloss CX/CX zuerst 2 R mit MG 3/2 und dann 4 R mit MG 6 str. Anschliessend 
einige R mit fremdem Garn darüberstr., abwerfen. 
Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. Achselnähte 
schliessen und Halsausschnittbördchen zuerst aussen M um M mit Hinterstich 
an Ausschnitt nähen, dann innen gegensäumen, dabei das fremde Garn lösen. 
Seiten- und Aermelnähte schliessen, Aermel einsetzen, Fol 7 

Material : Laufmeter per 100 gr 220 m 

    
Schema : Halbpatent 
Blaue Abstreifer, Kurbel unten        

ee
 /6



2731 DUOMATIC 80/S 
Sommerliches Kleid 

Grösse : Oberweite 88 cm 
Material : 550 gr mercerisierte Baumwolle 

Muster hinten = 5,2, vorne 244, 
Glatt = 512 

Für Oberteil in die Länge gedehnt : 
100 M = 39 cm, 10O R = 26 cm 

Für Rock in die Breite gedehnt : 
100 M = 45 cm, 100 R = 22 cm 

Maschengrösse : 

Strickprobe : 

Muster : Lochmuster mit Deco-Karte Nr.70 
und Umhängeschloss U 70. Armloch- 

und Halsausschnittbördchen Glatt, 
Rund. 

Fig. I : mit fremdem Garn beginnen 

A = im Muster gerade str. B = Arbeit teilen, in 
der Mitte 12 M abk., links M auf Deckerkämme 
nehmen, Reihenzahl der Musterkarte notieren,.Erste 
Ausschnittecke : rechts abn. für Armloch, links 

Halsausschnitt. Zweite Ausschnittecke : M an den 
Apparat zurückhängen und gegengleich str. 
Fig. II : 

A = wie Fig. I. B = beidseitig aussen abn. für 
Armloch. C = Arbeit teilen, in der Mitte 22 M ab- 
ketten, Ausschnittecken gemäss Schnittmuster wie 

® ig. I str. 
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ig. VII + VIII Rockteil in einem Stück, Beginn 
an einer Seitennaht mit fremdem Garn. 
Im Muster 600 R str., einige R Glatt mit fremdem 
Garn, äabwerfen. 

Fig. Va: Halsbördchen. Glatt, Rund, mit fremdem 
Garn beginnen. 
Mit 110 Nd auf beiden Betten offener Anschlag für 
Rund, RZ 2B mit MG5Y2, RZ 2 mit MG4, dann bis 

RZ 56 mit MG 542. Einige R mit fremdem Garn, abw. 
Fig. Vb: Armlochbördchen, zwei gleiche Teile str. 
Glatt, Rund, mit fremdem Garn beginnen, offener 
Anschlag. Auf jedem Bett 50 M anschlagen, RZ 28 
str., dabei links aussen jede RZ 2 hinten und vorn 
1 M abn. Dann RZ 2 mit MG4, restliche RZ wieder mit 
MG5y2, dabei links aussen hinten und vorn wieder 
jede RZ 2 je 1 M aufn. wie folgt : die Ausserste 
M um 1 Nd nach aussen und den Linksmaschenbogen 
dieser M an die leere Nd hängen. Einige R mit frem- 
dem Garn, abwerfen. 
Konfektionieren 
dämpfen. Am Rockteil den Anfang und das Ende M um 
M mit Kettelstich zusammenhäkeln, dabei das fremde 

Aa. Va 
o_-H0 
  

    
  

o 0 = 49cm 
Laufmeter per 100 gr 300 m 

Fig Vb 
0-58 

"f3xfoRZ, RZ28 
[3x BD>—— RZ28 

Oo 0:0m 

FM + Vi 

  

RZ 

Garn lösen. Am Oberteil Seitennähte schliessen. bb 

Beidseitig die Armlochbördchen M um M mit Hinter- OD 
stich annähen und zwar hinten 26 M, vorne 28 M, mm, 

dabei das fremde Garn lösen. Das Halsbördchen 
erst vorn mit 62 M gleicherweise an den Ausschnitt [#87 
nähen, dann beidseitig von innen mit Maschenstich 
an die Armlochbördchen und zuletzt die übrigen mit 

Hinterstich an den hinteren Ausschnitt nähen, dabei 

das fremde Garn lösen. Dann innen an Armlöchern 

und Halsausschnitt M um M gegensäumen, an den Trä- 
gern M aneinandersäumen, dabei das fremde Garn 
lösen. Am Rock immer zwischen den Musterrapporten 
kleine Fältchen legen, Rock und Oberteil von innen 
mit Kettel aneinander häkeln, dabei am Oberteil das 
fremde Garn lösen. Nähte, Bördchen und die untere 
Rockkante dämpfen. 

: Teile nach Mass aufstecken und dämpfen 

Schema_: Lochmuster 
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2779 DUOMATIC 80/5 
Laufmeter per 100 gr 360 m 

Beret zu Modell Nr.2772 

Material : 90 gr mittlere Alpaka Wolle, camel, 

Faden doppelt verstricken 

542, Bördchen = 5 

50M= 18 cm 50 R= 12 cm 
Glatt rechts mit Abstufungen 

Maschengrösse : 
Strickpröbe : 

Muster : 

Ag.Xi 

  

54» 193.m



2705 DUOMATIC 80/5 
‘ Kleid mit geknöpftem Rollkragen Laufmeter per 100 gr 560 m   

Grösse : Oberweite 90-97 cm 
Material : 400 gr mittleres Alpaka, 6 Knöpfe 
Maschengrösse : 64/4 

Strickprobe : 100 M = 38 cm, 100 R = 28 cm 
Muster : Glatt 

Fig. I: 

A = mit 136 Nd Schlauchanschlag in 1:1, 4 R str., alle M nach vorne un- 

hängen für Glatt, gerade str. B = beidseitig Armloch abn. C = 
Schulterschrägung abn. D = Arbeit teilen : in der Mitte 8 M abketten, 

ken Teil auf Deckerkamm nehmen, rechts str., und dabei beidseitig abn. 
Linken Teil wieder an den Apparat hängen und gegengleich str. 
Fig. II : 

A = wie Fig. I. B = beidseitig Armlochabn. C = Arbeit teilen : in der Mitte 

14 M abketten, linke Hälfte auf Deckerkämme nehmen. Dann rechts weiterstr., 
dabei links abn. für Ausschnitt. D = beidseitig abn. E = M wieder an den 

Apparat hängen, dann rechts abn., links gerade str. F = links Schulter- 
schrägung abn., rechts gerade. 
Fig. III : zwei gleiche Teile str. 
A = mit fremdem Garn beginnen, Glatt gerade str. B = beidseitig abn. 

Aermelborden : Fremdes Garn am Anschlag der Aermel lösen und Aermel um- 

beidseitig 
lin- 

gekehrt an den Apparat hängen, je zwei Maschen auf eine Nadel, 40 R Glatt 
gerade str., einige R mit fremdem Garn, abwerfen. 

Prg.1 Fig.l 
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2779 
und enden mit fremdem Garn. Fig. XII : Abschnitte A & B 1l0mal str. Beginnen 

Bett, mit camel, Schloss BX A = nach dem Anschlag mit 54 M auf dem vorderen 
und allen Stössern in Arbeitsstellung beginnen: *links 2 Stösser in Ruhe- 
stellung bringen, 1 R str. (Schloss links), den Faden über die nächste nicht 

gestrickte Nadel legen. 1 R str. (Schloss rechts). Insgesamt llmal ausführen. 
B = beim 11.Mal, wenn das Schloss links ist, bereits rechts die ersten 2 

Stösser in Ruhestellung bringen. &mal beidseitig Abstufungen str., dabei 
immer den Faden über nächste nicht gestrickte Nadel legen = Total RZ 38. 
Zuletzt 2 R darüber str. wie folgt : Schloss rechts, links neben den zuletzt 

gestr. 2 M alle Stösser in Arbeitsstellung schieben, 1 R str. (Schloss links), 
jetzt mit allen 54 Stössern in Arbeitsstellung nochmals 1 R str.* von * 

bis * 9mal wiederholen. 
Bördchen inwendig : Beginnen und enden mit fremdem Garn 

MG 5. In R/R mit 5 M auf dem hinteren und 4 M auf dem vorderen Bett ein 
Band in der Länge des eigenen Kopfumfanges str. 
Schlaufe zur Verzierung : Beginnen und enden mit fremdem Garn. 

Glatt, Rund, MG 5y2, mit 2 M auf jedem Bett ein Schläuchlein von ca. 5 cm 
Länge str. 
Konfektionieren : Stück zu einem Kreis schliessen, indem man M um M mit 

Maschenstich verbindet, dabei das fremde Garn lösen. Aus Karton einen 

Kreis in der Grösse des Beretdurchmessers zuschneiden, Strickstück darüber 

ziehen und so in Form dämpfen. Der inneren Kante entlang das Bördchen mit 
Hinterstich annähen (vor dem Nähen Passform kontrollieren), Endstücke zu- 
sammennähen. Die Schlaufe aussen im Zentrum annähen. 
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Kragen : 
Mit fremdem Garn beginnen, 100 M anschlagen, Glatt ge- 
rade 120 R str., einige R mit fremdem Garn, abwerfen. 
Knopflochborde : 
Mit 144 Nd (72 vorn, 72 hinten) geschlossener Anschlag 
für Rund, RZ 14 str., dann 4 Nd vom Rand entfernt ein 
Knopfloch über 4 M arbeiten, dann in einem Abstand von 
8 M noch 5 weitere Knopflöcher arbeiten. Nochmal RZ 16 
str., einige R mit fremdem Garn, abw. 
Enopfborde : 
Wie Knopflochborde str., jedoch ohne Knopflöcher. 
Konfektionieren : 
Seiten- und Aermelnähte sowie rechte Schulternaht 
schliessen. Aermelborde nach innen säumen. Kragen M 
um M mit Hinterstich um den Ausschnitt nähen, innen 
gegens4umen, dabei das fremde Garn lösen. Knopf und 
Knopflochborde ebenso an Schulter und Kragen nähen. a 
Aermel einsetzen. Ev. nach Wunsch säumen. ee 
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2765 DUOMATIC 80/5 
Deux-Piöces blau in Boucl&e 

Grösse : 92 cm Oberweite 

Material 

Material : 1300 gr Boucl&e-Acetat, davon 1200 gr blau 

und 100 gr lila, plus 300 gr feiner Wollfaden blau 

als Beigarn. 

  

  

Maschengrösse : Oberteil : 442, Rock : 544 

Strickprobe : 100 M = 31 cm, 100 R = 20 cm (Oberteil) 
100 M = 38 cm, 100 R = 20 cm (Rock) in Breite ziehen 

beim Messen 

Muster : Glatt gestrickt. Rock in Abstufungen mit jeweils 

2 R BX dazwischen. 

Oberteil 
Fig. t i 

A = einbettiger Anschlag mit 162 M nach einige Reihen £fremdem Garn mit   
blau 120 R str., dabei beidseitig abn. B = beidseitig gerade str. C = 

beidseitig abn. für Armausschnitt. D = die mittleren 32 M abk., Arbeit 

teilen, linke Hälfte auf Deckerkamm nehmen. 
gemäss Schnittmuster. Linke Hälfte : 

Abschnitt D gegengleich str. 
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: Laufmeter per 100 gr 450 m 

Rechte Hälfte beidseitig abn. 

M wieder an den Apparat hängen und 

.s v, 
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Fig. II: 
A& B= wie Fig. I. C = Arbeit teilen, linke Hälfte auf Deckerkamm nehmen, 

Rechte Hälfte : weiterstr., dabei rechts abn. für Armausschnitt, links gerade. 

D = rechts gerade und links abn. für Halsausschnitt. E = rechts abn. für 

Achselschrägung, links gerade str. Linke Hälfte : M wieder an den Apparat 

hängen und Abschnitt C, D & E gegengleich str. 

Fig. III : zweimal str. 
A = Anschlag wie Fig. I & II, jedoch mit 110 M. Beidseitig M abn. B = beid- 

seitig gerade str. C = beidseitig aufn. für Armweite. D = beidseitig abn. 

für Armkugel, die restlichen 26 M abketten. 

Volantkragen : 

Blau, einbettiger Anschlag mit 12 M auf dem vorderen Bett. Nach dem Anschlag 

gemäss Schema auf dem hinteren Bett noch 2 Nd dazuschieben und mit Schloss 

hinten CX und vorne N ein Band von ca. lm Länge str., abketten. 

Band zum Befestigen des Volantkragens : Mit 6 M Glatt rechts ein Band von 

ca. 45 cm Länge str. 

Bänder für Halsausschnitt- und Taillendurchzug : 
Mit lila, Schlauchanschlag in R/R mit 3 M auf dem hinteren und 2 M auf dem 

vorderen Bett. 3 Bänder von ca. 120 cm Länge str. 

Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. Achselnähte 

schliessen. Den Schlitz am Vorderteil mit festen M umhäkeln. Volantkragen : 

Das breite Band aussen um den Halsausschnitt aufnähen, dabei die Ueberweite 

einhalten, indem in regelmässigen Abständen Fältchen gelegt werden. Das 

schmale Band darübersetzen und befestigen, Lila Bändchen einziehen. An der 

unteren Kante einen Saum nähen, d.h. innen M um M mit Saumstich befestigen, 

dabei das fremde Garn lösen. Bändchen einziehen, Seiten- und Aermelnähte 

schliessen, Aermel einsetzen. An der Aermelkante einen gleichen Saum an- 

fertigen und Gummiband einziehen. 

Fg.lil 

      

    

Schema : Volantkragen 
Kurbel unten, schwarze Abstreifer 
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2791 DUOMATIC 80 
Teenager Pullover im Disco-Look 

  

Grösse : 
Material : 

Körpergrösse 164 cm, 14 Jahre 

520 gr mittlere Wolle, davon 50 gr blau, 180 gr braun 

und 290 gr offwhite. 40 gr Gold-Lurexfaden. 
Maschengrösse : 44/2. 2:2 Bördchen 3. 
Strickprobe : 100 M = 18 cm, RZ 200 = 18,5 cm 

Muster : Doppelbettiger Jacquard mit Deco-Muster 101 zum Selber- 

lochen. Bördchen in 2:2, 

Fig. I & II : zwei gleiche Teile str. 

A = Schlauchanschlag in 2:2 mit 163 M über eine Breite von 122 Nd, 26 R str. 
B = alle dazwischenliegenden leeren Nd in Arbeitsstellung schieben und 2 R 
CX/CX str. Dann gemäss Schema weiterstr., bei RZ 0-12 wie folgt eine Jac- 

quardbordure einstricken : Auf der Deco-Lochkarte bei 0 beginnen (abwechslungs- 
weise 2 R offwhite, 2 R gold str.). Anschliessend ohne Deco-Karte RZ 216 im 

Jacquardstich, d.h. mit der gleichen Schlosseinstellung str. : Am Anfang be- 
finden sich alle Stösser des vorderen Bettes in Ruhestellung (abwechslungs- 
weise 2 R offwhite, 2 R braun). Bei Reihenstand 228 wieder Deco-Karte auf 0 

stellen und die Karte l42mal durchstricken, dabei Farben wie folgt wechseln : 
RZ 16 : 2 R of£fwhite, 2 R gold. RZ B8ß : 2 R offwhite, 2 R braun. C = beid- 
seitig je 16 M abk., dann Lochkarte RZ 20 : 2 R offwhite, 2 R gold. RZ 76 

2 R offwhite, 2 R blau. RZ 20 2 R offwhite, 2 R gold. RZ 88 2 R offwhite, 
2 R braun. RZ 20 : 2 R offwhite, 2 R gold. D = beidseitig 8mal 7M jede RZ 4 
in Abstufungen abn., dabei jeweils den Faden über die nächste nicht gestrickte 

Ag. I#ll 
Material : Laufmeter per 100 gr 530 m 
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2765 
Rock : Beginnen und enden mit fremdem Garn 

A = einbettiger Anschlag mit 165 M. Nach dem Anschlag am linken Strickrand 
zusätzlich auf dem hinteren Bett 2 Nd dazuschieben, Schloss CkX. 14 R gerade 

str. B = dann Abstufungen str. wie folgt : alle Stösser aus der Riegel- 
schiene hervorholen und in Arbeitsstellung bringen. * Mit Schloss BX, IR 
str. {Schloss links) rechts 11 Stösser in Ruhestellung schieben, 1 R str. 

(Schloss rechts) und den Faden über die nächste nicht gestrickte M legen *, 
von * bis * wiederholen bis alle Stösser ausser Arbeit sind. Schloss links, 

alle Stösser in Arbeitsstellung, 1 R str., Schloss rechts. Um einen schönen 

Falt zu erzielen, mit Stössern in 1:1 und Schloss BX ohne Pfeiltaste 2 Rin 

lila darüberstr. Abschnitt A & B insgesamt 25mal str. 
Taillenband : Beginnen und enden mit fremdem Garn 
Rund mit 9 M auf jedem Bett einen Schlauch von ca. 65 cm Länge str. 
Konfektionieren : Zuerst nach Mass aufstecken und leicht dämpfen. Dann jede 
Falte einzeln bügeln. Rock schliessen, indem M um M mit Maschenstich ver- 
bunden wird, dabei das fremde Garn lösen. In Taillenschlauch ein Elastik- 
band einziehen, beides zu einem Ring schliessen und an Rock häkeln oder nähen. 

  

Schema : Jacquardstich 
Kurbel unten, orange Abstreifer 

  

M legen, anschliessend alle M des hinteren Bettes nach vorn umhängen und mit 
den jetzt 106 M Glatt lO R str., nach einigen R fremdem Garn enden. 
Fig, III : 

wie Fig. I & II, jedoch mit 96 M über eine Breite von 72 Nd,42 R str. 
B = im Muster beginnen : 
quardstich uni weiterfahren, dabei beidseitig M aufn. für Armweite. Bei 
Reihenstand 288 einen Jacquardstreifen str., bestehend aus RZ 16 
white, 2 R gold. RZ 88 : 2 R offwhite, 2 R braun. RZ 20 
gold. Davon die letzten RZ 48 gerade str. Am Schluss alle M des hinteren 
Bettes nach vorn umhängen und 2 R Glatt darüberstr., mit fremdem Garn enden. 
Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. An Fig. I& II 
oben das Glatt Gestrickte um die Hälfte nach innen legen und M um M mit 
Saumstich befestigen, dabei das fremde Garn lösen. Achselnähte jeweils in 
der Rille zwischen dem doppelbettigen und dem Glatten Gestrick zusammen- 
nähen, so dass das Glatt Gestrickte vorsteht. Aermel M um M mit Hinterstich 
an Armausschnitt nähen und das fremde Garn lösen. Aermel und Seitennähte 8 
schliessen. [7 

zwei gleiche Teile str. 

RZ 0-12 einen Goldstreifen str. und dann im Jac- 

ı 2 R off- 
s 2 R offwhite, 2R 

— 
I



Fig. IIa 

2767 DUOMATIC 80/S 
Trois-piöces mit Intarsien, Toni Franco Laufmeter per 100 gr 450 m 

  

Grösse : Oberweite 88 cm, Hüftweite 90 cm 

Material : 1500 gr Acetat-Boucl&, davon ca. 1000 gr braun 
und 500 gr altrosa plus 250 gr feiner Wollfaden 
(als Beigarn), davon 175 gr braun und 75 gr altrosa. 
4 3/4, Bördchen 4 

100 M = 32 cm, 100 R = 22 cm 

Glatt mit Intarsie an Rock und Pullover. 
doppelbett.Jacquard oder "Lange Masche", 

Masc heng rösse : 

Strickprobe : 
Muster : Bördchen in 

Pullover 
Fig. Ia: n 
A = altrosa, Rund geschlossener Anschlag mit 138 M auf jedem Bett. Mit 
MG 4 3/4 RZ 20 str. B-= alle M nach vorn umhängen für Glatt und nach 2 R 

Intarsie arbeiten wie folgt : Für jede M einen Stösser in Arbeit. Am rechten 
Strickrand 3 Stösser in Arbeitsstellung schieben, alle andern befinden sich 

in Ruhestellung. Mit Schloss BX und linker Pfeiltaste *2 R altrosa str. 

Faden über die nächste nicht gestrickte Nadel legen. Mit braun 1 R str. 

(Schloss links), Faden über die nächste nicht gestrickte M legen und zurück 

str. (Schloss rechts)*. Die nächsten 3 Stösser in Arbeitsstellung bringen 

und von * bis * wiederholen. Wenn alle Stösser 'in Arbeitsstellung sind, wird 

mit Schloss N und der dunklen Farbe weitergestrickt. C = beidseitig abn. für 
Armausschnitt. D = beidseitig abn. für Achselschrägung, die restl. 52 M abk. 
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"A& B=- wie Fig.Ia. C = Arbeit teilen, 

  

linke Hälfte auf Deckerkamm nehmen. 
Rechte Hälfte : rechts abn. für Armausschnitt, dann gerade weiterfahren, 

gleichzeitig links abn. für V-Halsausschnitt. D = links gerade, rechts abn. 
für Achselschrägung. Linke Hälfte : M wieder an den Apparat hängen und 
Abschnitte C & D gegengleich str. 
Fig. III : zweimal str. 

A = mit altrosa wie Fig. I & II, jedoch mit 66 M auf jedem Bett. B = alle 
M nach vorn umhängen und Glatt weiterstr., dabei beidseitig M aufn. für 
Armweite. C = beidseitig abn. für Armkugel, die restl. 24 M abketten. 
V-Halsbördchen : 
Altrosa, Schlauchanschlag in R/R mit 8 M auf dem hinteren und 9 M auf dem 
vorderen Bett, mit MG 4 und Schloss vorne CX, hinten N, ein Bördchen von 

ca. 72 cm Länge str. 

Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und vorsichtig dämpfen. Achsel- 

nähte schliessen. Das Ausschnittbördchen von der Spitze aus beginnend mit 

Hinterstich (in der Mitte zwischen der 1. und 2. M nähen)um den Halsaus- 

schnitt nähen. Beide Enden so mit Matratzenstich verbinden, dass ein Spitz 

entsteht. Seiten- und Aermelnähte schliessen. 

Rock 
Fig. VII & VIII : 4mal str. 

A = Anschlag wie Fig. I, jedoch mit 106 M auf jedem Bett. B = alle M nach 
vorn umhängen für Glatt und nach 2 R mit der Intarsie beginnen, diese str. 
wie am Pullover, jedoch immer nur 2 Stösser dazuschieben. Gleichzeitig 
beidseitig M abn. Anschliessend mit Schloss N und Farbe braun weiterstr. 
Am Schluss die 62 M abk. Wenn zwei Teile soweit gestrickt sind, das eine 
Teil am Apparat lassen und die M des anderen Teiles dazuhängen. Mit den 
jetzt 124 M 24 R in MG 4 str. für Taillendurchzug, mit fremdem Garn enden. 

ge
 In

 

Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und vorsichtig dämpfen. 
Alle Seitennähte schliessen. Taillenband M um M nach innen säumen, dabei 
das fremde Garn lösen. 

Fig.il.a 
Elastikband einziehen. 
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02 DUOMATIC 80/5 
Sommerbluse   
Grösse : 64 - 88 cm Oberweite 
Material 150 gr mittlerer synth. Faden 

(oder zwei feine Faden mit- 
einander verstricken), rosa 

Maschengrösse : hinten = 342, vorne = 5, 2:2 =3 

Strickprobe : 50 M= 20 om, 50 R= 12 cm 
(messen, wenn die M des vorderen 
Bettes aufgelöst sind) 

Muster : Abwerfmuster, d.h. die M des vor- 
deren Bettes werden aufgelöst, mit 

deco Lochkarte 77 str. Bördchen 2 :2 

Fig. I & II : zwei gleiche Teile str. 
A = Schlauchanschlag in 2:2 mit 110 M über eine Breite 
von 110 Nd, mit MG 3, 28 R str. B = alle M nach hinten 

umhängen, vorne gleich viele Nd und die dazugehörenden 
Stösser in Arbeitsstellung bringen. Im Muster gemäss 
Schema gerade str. C = die M des vorderen Bettes abw. 
und auflösen. Die M des hinteren Bettes wieder umhän- 
gen für 2:2, 16 R str., abk. 
Fig. III : zweimal str. 
A = wie Fig. I & II, jedoch mit 50 M über eine Breite 

von 50 Nd, nur 16 R str. B = wie Fig. I & II, abketten. 
Konfektionieren : Die abgeworfenen M ganz auflösen. 
Teile nach Mass aufstecken und unter einem feuchten 
Tuch trocknen lassen, nur die Bördchen leicht dämpfen. 
Für die Achselnaht je 5 cm schliessen. Aermel gemäss 
Pfeile und lt ansetzen. Seiten- und Aermelnaht 

+ schliessen. 

sis Material : Laufmeter per 100 gr 520 m 

Be Schema : 
7 Kurbel unten, 

j H0°-+bon schwarze Abstreifer 

4
5
m
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Gilet 

Fig.Ib : 
A = braun, Rund geschlossener Anschlag mit 66 M auf jedem Bett, nach RZ 6 mit altrosa RZ 8 str., an- 

schliessend nochmals mit braun RZ 6 str. B = alle M nach vorn umhängen für Glatt, 182 R gerade str. 

C = beidseitig abn. für Armausschnitt. D = die mittleren 36 M abk. und Arbeit teilen, linke Hälfte auf 

Deckerkamm nehmen. Rechte Hälfte : rechts abn. für Achselschrägung, gleichzeitig links abn. für Hals- 

ausschnitt. Linke Hälfte : M wieder an den Apparat hängen und Abschnitt D gegengleich str. 

Fig.IIb : zwei gegengleiche Teile str. 

A = wie Fig.Ib, jedoch mit 70 M auf jedem Bett. B = wie Fig. Ib, jedoch nur 160 R str. C = links mit 

V-Ausschnitt beginnen. D = gleichzeitig rechts abn. für Armausschnitt. E = rechts abn. für Achsel- 

schrägung, links weiter abn. 2. Vorderteil : gegengleich arbeiten. - 

Fig. VI : Tasche, zwei mal str. 

A = wie Fig. I & IIb, jedoch mit 42 M auf jedem Bett. B=M nach vorn umhängen für Glatt und mit 

braun 52 R str., nach einigen R fremden Garn, abw. 

Bördchen : Braun, Schlauchanschlag in R/R mit 8 M auf dem hinteren Bett und 9 M auf dem vorderen 

Bett. Gemäss Schema mit MG 4 eine ca 156 cm und zwei ca 55 cm lange Bänder str. 

Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und vorsichtig dämpfen. Achselnähte schliessen. Aus- 

Schnitt- und Armlochbördchen wie Bördchen von Pullover annähen. Taschen an Abschnitt A angrenzend 

aufstecken, beide Seiten mit Saumstich befestigen und untere Kante M um M mit Hinterstich annähen, 

dabei das fremde Garn lösen. Seitennähte schliessen. 

Pg.lb Folb 3 

Schema Jacquard-Bördchen 
Kurbel unten, orange Abstreifer 
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2 R altrosa 
2 R braun   
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2772 DUOMATIC 80 
Winterensemble mit schulterbetontem Blouson-Oberteil 

  Grösse : Oberweite und Hüftweite bis 96 cm 
Material : 1240 gr mittleres Alpaka, davon 820 ar orfin 

und 420 gr camel 
Maschengrösse : Glatt & Jacquard : 5. Biesenmuster : 4 V2 
Strickpröbe : Jacquard 100 M = 28 cm, RZ 200 = 24 cm 

Glatt : 100 M = 34 cm, 100 R = 2l cm 

Muster : Oberteil : Einbettiger Jacquard mit Lochkarte deco 38, 

Schulterpartie, Taillen- und Aermelbördchen Biesenmuster. 

Rock : Glatt. 

Blouson-Oberteil 
Fig. I& II : zwei gleiche Teile str. 

A = mit fremdem Garn, einbettiger Anschlag mit 178 M, nach einigen R Farbe 

wechseln und mit grün 2 R str., dann einbettiger Jacquard gemäss Schema- 

zeichnung oder mit Lochkarte 38 gerade str. B = beidseitig abn. C = beid- 

seitig je 14 M abketten, die restlichen Abnehmen in Abstufungen str. = RZ 16, 

zuletzt nochmals mit grün über alle 160 M str., einige R mit fremdem Garn 
str., abwerfen. 
Fig. III : zweimal str. 
A = wie Fig, I & II, jedoch beidseitig aufn. für Armweite. B = beidseitig 

abn., mit einigen R fremdem Garn enden. 
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Fig. IV : Schulterpartie 

A = mit fremdem Garn einbettiger Anschlag mit 162 M auf dem vorderen Bett, 

nach einigen R, mit grün 6 R str. Das gleiche auf dem hinteren Bett wieder- 
holen. B &C&D= im Biesenmuster gemäss Schema weiterstr., dabei beidseitig 
Abstufungen str. nach den Angaben im Schnittmuster : Stösser vorn und hinten 

in Ruhestellung. E = Arbeit teilen, die mittleren 28 M des hinteren Bettes 
auf die mittleren 28 M des vorderen Bettes umhängen und diese abketten, 
Linke Hälfte : M am Apparat lassen, jedoch alle Stösser in Ruhestellung 
bringen. Rechte Hälfte : rechts weiter Abstufungen str., gleichzeitig links 

abn. für Halsausschnitt. Enden mit RZ 6 in HX. F = Abschnitte B-E in umge- 

kehrter Reihenfolge wiederholen, mit RZ 6, Schloss HX, beginnen. Nur rechts 

die Abstufungen ausführen, d.h. Stösser wieder in Arbeit brinaen, gleich- 

zeitig links jede RZ 4 auf jedem Bett eine Nd vlus Stösser dazuschieben. 
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(Aufn. für V-Halsausschnitt). G = wie Abschnitt A. Mit Schloss hinten 6X, 
vorne N, 6 R str., dann Schloss hinten N, vorn GX, 6 R str., einige R mit 

fremdem Garn darüber str., abwerfen. Linke Hälfte : Stösser in Arbeit 
bringen und Abschnitte F & G gegengleich str. 

Halsausschnittbördchen : 
Mit grün, Rund, geschlossener Anschlag mit 140 M auf jedem Bett, nach RZ 12 

noch einige R mit fremdem Garn darüberstr., abwerfen. 
Handgelenkbördchen : zweimal str. 

A = mit grün, Rund, geschlossener Anschlag mit 54 M auf jedem Bett gemäss 
Biesenmuster RZ 44 str. B = dann mit Schloss hinten GX, vorne N, 6 R str., 

dann mit Schloss hinten N, vorne GX, 6 R str., einige R mit fremdem Garn,abw. 
Fig. Va : Taillenborde für Rückenteil 

A= mit grün, stricken wie Handgelenkbördchen, jedoch mit 160 M auf jedem 

Bett und RZ 88. B = wie oben beschrieben. 
Fig. Vb : Taillenborde für Vorderteil 
A = mit grün, wie für Rückenteil, jedoch nur mit 120 M auf jedem Bett. Nach 

RZ 28 1.Knopfloch arbeiten wie folat : Am rechten Strickrand 8 M auf jedem 

  

2660 PASSAP-DUOMATIC 80/5 
Baby-Spielhöschen Material : Laufmeter per 100 gr 420 m 

  

Grösse : 6 bis 12 Monate 
Material : 90 gr Baumwolle, Gummiband und 

Schema 
6 Knöpfchen 

Maschengrösse : Glatt und Muster = 6, l:l = ı1y2 
Strickprobe : Glatt 100 M = 30 cm, 100 R= 24 cm 

AX Muster 100 M = 44 cm,1l0ÜOR=15 cm 

Muster : AX gemäss Schema, Glatt (beides lin- 

ke Seite aussen), Bördchen 1:1. 

Fig. I + II : zwei gleiche Teile str. 
A = mit fremdem Garn beginnen, dann im AX Muster ge- 
rade str. B = beidseitig aufn. C = im Muster gerade 

weiterstr. D = jede 2.M vom vorderen Bett auf das 
hintere umhängen, dann mit MG 342, zuerst auf dem 

vorderen Bett dann auf dem hinteren, 6 R Glatt str. 
E = alle M wieder nach vorn umhängen, Glatt gerade 
str. F = beidseitig Armloch abn. G = Arbeit teilen, # 
mittlere 12 M abketten, dann linke Seite M auf Dek- . 
kerkamm nehmen. Rechte Seite, rechts gerade, links 
Halsausschnitt. Abketten. 2. Schulter : M wieder 
an den Apparat hängen, gegengleich str. 

Halsbördchen : zwei gleiche Teile str. 

Ueber die Breite von 50 Nd in l:1 Teilung, 6 R str. 

M für Glatt nach vorn umhängen, 2 R str., einige R 

mit fremdem Garn, abwerfen. 

Armlochbördchen : zwei gleiche Teile str. 

Veber die Breite von 70 Nd wie Halsbördchen str. 

Beinbördchen : zwei gleiche Teile str. 

DVeber die Breite von 84 Nd wie Halsbördchen str. 
Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und 
AX Muster leicht dämpfen, Glatt normal dämpfen. 

Seitennähte schliessen. Halsbördchen, Armloch- 
bördchen und Beinbördchen M um M mit Hinterstich 
annähen, dabei das fremde Garn lösen. Die Naht 
im Schritt mit Maschenstich schliessen, dabei das 
fremde Garn lösen. Knöpfe anbringen und auf der 
Gegenseite mit der grünen Nadel 6 Oesen häkeln. 

Gummi in die Taille einziehen. 
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Bett einwärts zählen und die nächsten 6 M auf jedem Bett separat mit fremdem 

Garn abstr., nach weiteren RZ 44 wiederholen, noch RZ 16 str. B = wie oben 
beschrieben, 

Fig. VI : Tasche. Zweimal str., mit fremdem Garn beginnen. 

A = Glatt, Rund, auf jedem Bett 40 M anschlagen. Jede RZ 4 rechts hinten 

und vorne 1 M aufn., links je 1 M abn. B = rechts gerade, links abnı. C = 

beidseitig jede RZ 2 abn., alle M nach vorn umhängen und zusammen abketten, 

Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. Aermel zwischen 
Rücken- und Vorderteil nähen, x auf x und e auf e. Schulterpartie aussen 
M um M mit Hinterstich an obere Kante von Vorder-, Rückenteil und Aermel 

nähen, dabei die Ueberweite einhalten, innen gegensäumen, jeweils das 

fremde Garn lösen. Halsausschnittbördchen aussen M um M mit Hinterstich 

an Ausschnitt nähen, innen gegensäumen und das fremde Garn lösen. Seiten- 
nähte schliessen, dabei Oeffnung lassen für die Taschen von e bis e und 

sie anschliessend einsetzen, d.h. M um M mit Hinterstich nähen. An der 

linken Seitennaht unten einen Schlitz offen lassen von ca. 6 cm. Vordere 

und hintere Taillenborde verbinden und diese am Vorderteil beim Schlitz 

beginnend (Knopflochteil) wie Schulterpartie anbringen und Ueberweite ein- 
halten. Am Rückenteil 8 cm der Borde vorstehen lassen upd diese libriggeblie- 
benen M mit Hinterstich verbinden. Knopflöcher vernähen, dabei das fremde 

Garn lösen. Am überlappenden Teil 2 Knöpfe annähen. Aermelnähte schliessen. 

Handgelenkbördchen zu einem Ring schliessen und anbringen wie Taillenbörd- 
chen, Ueberweite einhalten. 

Rock 
Fig. VII & VIII : zweimal str. 
A = mit fremdem Garn, einbettiger Anschlag mit 168 M, nach einigen R, mit 

grün Glatt 342 R str., anschliessend einige R mit fremdem Garn darüberstr,, 
abwerfen. 
Taillendurchzug : mit fremdem Garn beginnen und enden 
Rund, MG 5, mit 11 M auf dem hinteren und 10 M auf dem vorderen Bett, einen 

Schlauch in der Länge der eigenen Taillenweite str. 
Konfektionieren : Teile nach Masss aufstecken und dämpfen. Seitennähte schlies- 
sen. In den Taillendurchzug Elastikband einziehen und Anfang und Ende zu- 
sammennähen. Den Schlauch ebenfalls schliessen, indem M um M mit Maschenstich 
verbunden wird. Den entstandenen Ring mit festen M an Rockteil häkeln, dabei 
das fremde Garn lösen und Ueberweite einhalten. 

Schema : Einbettiger Jacquard 

Schwarze Abstreifer, Kurbel unten 

N “ 2 R camel 
BX 7" 2 Rogrün 

Schemazeichnung : Jacquardmuster 

  

   

Schema : Biesennuster x = Kontrastfarbe, grün 
Schwarze Abstreifer, Kurbel unten leeres Karo = Grundfarbe, camel 

  
  
  

  

  
  
  

  
  

Rz 10 
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RZ 1 5 - II 
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2773 DUOMATIC 80/S 
Laufmeter per 100 gr 400 m 

Klassischer Herren Raglanpullover 

Grösse : ca. 102 cm Oberweite 
Material : 310 gr mittlere Wolle mit Mohair, davon 

180 gr rost und 130 gr grau 
hinten 442, vorne 342, 1:1 = 4y2 

50 M= 24 cm, 50 R= 17 cm (messen, 
wenn die M des vorderen Bettes be- 
reits aufgelöst sind) 

Doppelbettiges Abwerfmuster gemäss 
Schema oder Lochkarte 16. Die M des 
vorderen Bettes werden zuletzt aufge- 
löst, daher erscheinen im Schnittmuster 
nur die M des hinteren Bettes. Linke 
Seite aussen. Bördchen l:l. 

Maschengrösse : 
Strickprobe : 

Muster : 

  

  

                  

Schema 

Kurbel unten, schwarze Abstreifer 

  

Mit deco Lochkarte 16 

ge
 /eı

 

Farbwechsel : 

4 R grau 
4 R rost 

Schloss —- r 0% BR oo 2 

Fig. I: 

A = mit rost, Schlauchanschlag in 1:1 mit 108 M,26 R str. 

B = alle M nach hinten umhängen und auf dem vorderen 
Bett gleich viele Nd in Arbeitsstellung schieben. 
Stössereinteilung und Schlosseinstellung gemäss Schema. 

Für Strickerinnen mit deco, den Kartenleser um 3 Nadeln 
xechts von der Markierung einhängen. Im Muster str., mit 
grau beginnen, C = beidseitig abn., dabei im Muster wei- 

terfahren (so vieleM wie im Schnittmuster angegeben sind, 
auf dem hinteren Bett abn., gleich viele M auf dem vor- 

deren Bett abwerfen), die restlichen 30 M auf dem hin- 

teren Bett abketten, vorn abwerfen. 

Fig. II : 

ir: wie Fig. I, jedoch Kartenleser 2 Nd links von 
der Markierung. C = nur RZ 6 str. D = Arbeit teilen, 

linke Hälfte : M des hinteren Bettes auf Deckerkämme 
nehmen, die M des vorderen Bettes abwerfen. Stand des 
Kartenlesers notieren! Rechte Hälfte : im Muster und mit 
Abn. weiterfahren, dabei gleichzeitig links abn. für V- 
Halsausschnitt. Linke Hälfte : M wieder an den Apparat 
hängen, auf dem vorderen Bett gleich viele Nd in Arbeits- 

stellung schieben und Abschnitt D gegengleich str. 

  

% 
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Fig. III : 1. Aermel 
A = mit rost, wie Fig. I, jedoch mit 54 M. B = Muster- 
beginn wie Fig. I &II, jedoch Kartenleser auf Markierung 
setzen. Lochkarte bei Nr. 4 (im linken Fenster des 
Kartenlesers sichtbar) beginnen. Die ersten 4 R mit 

x grau str., beidseitig aufn. für Armweite. C & D = beid- 
Kg seitig Raglanabn. str. 2. Aermel : gegengleich str. 
© V-Halsausschnittbördchen : 
% Rost, Schlauchanschlag in 1:1 mit 160 M, beidseitig 
x A4mal jede 2.R 2 M (auf jedem Bett 1 M) aufn. = 8 R. 

Alle M nach vorn umhängen für :Glatt, mit MG 6 2R str., 
* nach einigen R fremdem Garn abwerfen. 
wi Konfektionieren : An allen 4 Teilen die abgeworfenen M 

ganz auflösen. Teile nach Mass aufstecken und ganz leicht 
dämpfen. Raglan-, Seiten- und Aermelnähte schliessen. 
Ausschnittbördchen aussen M um M mit Hinterstich an 
Halsausschnitt nähen, dabei das fremde Garn lösen.



2774 DUOMATIC 80/5 
Laufmeter per 100 gr 370 m 

Kleid mit Sattelärmeln 

bis 98 cm Oberweite Grösse : 

Material : 

Maschengrösse : 
Strickprobe : 
Muster : 
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780 gr synthetisches Garn mit Mohair, 
orange 

100 R 
Webmuster = 5, Kragen = 

100 M = 31 cm, 
Einbettiges Webmuster, gemäss 
Schema Deco Karte lochen oder 

4 
14,5 cm 

Stösser von Hand einteilen. 

    

? & I 
m
 

3 

  
  

Linke Strickseite aussen, 

Kragen in Halbpatent- 

Fig. I: 

A = Schlauchanschlag in 1:1 mit 178 M. Nach dem 

Anschlag sofort alle M nach vorn umhängen und im 
Muster gemäss Schema 1 mit deco Muster 107 oder 
gemäss Schemazeichnung str., dabei beidseitig abn. 

B = beidseitig abn. für Armausschnitt. C = beid- 
seitig abn., die restlichen 18 M abketten. 
Fig. II : 

A = wie Fig. I. B = Arbeit teilen, für linke Hälfte 

M auf Deckerkamm nehmen. Stand des Kartenlesers no- 
tieren. Rechte Hälfte : Im Muster weiterstr., dabei 

rechts abn. für Armausschnitt, gleichzeitig links 
abn. für Halsausschnitt. C = rechts abn. für Achsel- 
schrägung, links weiter abn. Linke Hälfte : M wieder 

an den Apparat hängen und Abschnitte B & C gegengleich 
str. 
Fig. III : zwei gegengleiche Aermel str. 
A = Anschlag wie Fig. I, jedoch nur mit 58 M, dann im 
Muster weiterfahren, dabei beidseitig aufn. für Arm- 

weite. B = beidseitig abn. für Armkugel (Achtung : 
die Abn. rechts und links stimmen nicht immer überein). 

Schema 1 : Webmuster 
Kurbel unten, schwarze Abstreifer Fo.il 
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€ & D = rechts abn., links gerade str. Für 2. Aermel 
Abschnitte B, C & D gegengleich stricken. 
Fig. IV : Kragen 
A = doppelbettiger Anschlag für R/R mit 116 M. Gemäss 
Schema 2 RZ 64 str., dann die Schlosseinstellung keh- 
ren, d.h. hinten EX, vorn N. B = beidseitig 36 M abket- 
ten, anschliessend jede RZ 10 abn. bis nur noch 4 M 
übrig bleiben, diese abketten. 

Gürtel : 
Gemäss Schema 2 mit 9 M auf dem hinteren Bett und 8 M 
auf dem vorderen Bett einen ca. 140 cm langen Gürtel 
str. 
Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und 
dämpfen. Beide Aermel so an Vorder- und Rückenteil nä- 
hen, dass die im Schnittmuster angegebenen Pfeile, 
Punkte und Kreise aufeinandertreffen. Ueberweite des 
Vorderteils jeweils mit zwei kleinen Falten einhalten. 
Aermel- und Seitennähte schliessen. Kragen, gemusterte 
Seite aussen, mit Matratzenstich an Halsausschnitt nähen. 
Schmalkanten des Rollkragens schliessen und an der Stel- 
le, wo die Schlosseinstellung gewechselt wurde, falten, 

Schema 2 : Halbpatent 
Kurbel unten, orange 
oder blaue Abstreifer 

9 
Gemäss Schema deco Karte 

lochen,oder Stösser von 

Hand einteilen. 
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2775 DUOMATIC 80/5 
Kleid mit Schalkragen 

  

  Grösse : Oberweite 98 cm 
Material : 410 gr mittlere Alpaka Wolle, mittel- 

grün und 240 gr Kunstseide, marron 
Maschengrösse : Muster = 512, Glatt = 512 

Strickprobe : Muster : 100 M = 35,5 cm 

100 r = 23 cm 

fig.| 
Laufmeter per 100 gr 360 m Fig.la 

er 
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: Glatt rechts mit Kunstseidestrei- 

fen in Abständen gemäss Tabelle. 

Der Kunstseidestreifen wird ge- 

strickt wie folgt : 
l.R : Stösser in lL:l,mit Schloss AX, 

2.R : mit Schloss wieder auf N str. 
Für Aermel und Schalkragen Kunst- 
seidestreifen regelmässig nach 4 R 
grün wiederholen. 
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Fig, I: 
N 

A = mittelgrün, Schlauchanschlag in l:l mit 160 M, DD 

2 R str., dann alle M nach vorn umhängen und im m, 

Muster weiterstr., dabei Kunstseidestreifen gemäss w 

Tabelle verteilen, beidseitig abn. B= beidseitig “ 

aufn. C = beidseitig abn. für Armausschnitt. D = 

Arbeit teilen, die mittleren 20 M abk., für linke 

Hälfte M auf Deckerkamm nehmen. Rechte Hälfte :rechts 

abn. für Achselschrägung, gleichzeitig links abn. für 

Halsausschnitt. Linke Hälfte : M wieder an den Appa- 

rat hängen und Abschnitt D gegengleich str. 

Fig. II : 
A& B= wie Fig. I. 
Fig. IIa:C= Arbeit teilen, für linke Hälfte M auf 

Pig. IV 

E
I
E
R
"
 
T
E
R
 

R
=
7
6
0
M
   

ZO
OR
 

ä&        



2740 DUOMATIC 80/5 
Herren-Raglanpullover, kurzarm 

108 cm Oberweite 
300 gr beiges Garn aus Acryl, 
Leinen und Jutte, 60 gr braunes 

Baumwoll- oder Leinengarn 
Glatt = 642, Fischgratmuster = 6, 
l:1 = 4y2 

Glatt : 100 M = 48 cm, 

100 R = 24 cm 

Fischgratmuster : 100 M = 48 cm, 
RZ 100 = 20 cm 

Grösse : 
Material 

Maschengrösse : 

Strickprobe : 

Muster : Glatt mit Streifen. Linke Seite, 
aussen. AX-Muster mit Lochkarte 
50 deco, Schloss X - 

Fig. I: 
A = beige, Schlauchanschlag in 1:1, mit 104 M, 24 R 

str. B = alle M nach vorn umhängen. Muster mit 

Lochkarte 50 beginnen, abwechslungsweise 2 R beige 

und 2 R braun str., beidseitig aufn. Ab RZ 170 Glatt 

Aal 
Fig. 

cm 

  104 -S0om 

ci 

(MG 642) weiterstr. wie folgt : 
2 R braun und 14 R beige. C = beidseitig abn. 

Raglan. Die restlichen 40 M abk. 
Fig. II: 

A& B= wie Fig. I. C = beidseitig mit Raglanabn. 
beginnen. D = Arbeit teilen. Linke Hälfte auf Dek- 
kerkamm nehmen. Rechte Hälfte : rechts weiter abn. 

für Raglan, gleichzeitig links abn. für V-Halsaus- 
schnitt. Linke Hälfte : M an den Apparat zurlck- 

hängen und Abschnitt D gegengleich str. 

Fig. III : zwei gegengleiche Aermel str. 

A = beige, Schlauchanschlag in 1:1 mit 74 M, 20 R 

str. B = alle M nach vorn umhängen für Glatt, so- 
fort mit Streifen beginnen, 5 R braun, 4 R beige, 

2 R braun, dann beige, gleichzeitig beidseitig aufn. 

für Armweite. C + D = beidseitig abn. gemäss Schnitt- 

muster. 

Ausschnittbördchen : 
Schlauchanschlag in 1:1 mit 170 M, MG 42, 6 R 

beige, 2 R braun und 4 R beige str., dann alle M 
nach vorn umhängen für Glatt und 2 R mit MG 642 

str., einige R mit fremdem Garn, abwerfen. 

Konfektionieren : Alle Teile nach Mass aufstecken 

6 R braun, 4 R beige, 

für 

und dämpfen. Raglannähte schliessen, dabei müssen 
die im Schnittmuster angegebenen Zeichen (Pfeil, 
Kreis) aufeinander treffen. Seiten- und Aermel- 

nähte schliessen. Halsausschnittbördchen M um M mit 
Hinterstich an Ausschnitt nähen, bei der Spitze 
beginnen und diese zuletzt schliessen. 

Material : Laufmeter per 100 gr 300 m 

je R , 

er Fl 
ev 

+ Nav 

N Y Bu 

Ss h27 ER 
> 7% SS 

      A 1.   E
R
 

8 
= i
 

ze
 

  
  

        
  

10%   

Deckerkämme nehmen. Rechte Hälfte : Links 8 M dazu 

anschlagen und gemäss Tabelle im Muster weiterstr., 

dabei rechts abn. für Armausschnitt, gleichzeitia 

links M aufn. D = rechts gerade str., links 31 M abk., 

dann weiter jede 2.R abn. für Halsausschnitt. E = 

links gerade, rechts abn. für ga : 

Fig. IIb : Linke Hälfte : M wieder an den Appara 

hängen, dabei die letzten 8 M rechts auf dem Decker- 

kamm lassen. Mit 64 M im Muster weiterfahren, dabei 

links abn. für Armausschnitt, rechts nach 18 R gera- 

de mit dem Halsausschnittabn. beginnen. G = rechts 

gerade, links abn. für Achselschrägung. 

Fig. III : zwei gleiche Aermel str. 

A = Anschlag wie Fig. I & II, jedoch mit 62 M. Im 

Muster str., Kunstseidestreifen regelmässig nach 4R 

wiederholen. B = beidseitig abn. für Armkugel, die 

restlichen 22 M abketten. 

Fig. IV : Schalkragen : Beginnen und enden mit 

fremdem Garn. 

A = einbettiger Anschlag mit 20 M. Im Muster str., 

dabei Kunstseidestreifen immer nach 4 R grün wie- 

derholen, dabei links M aufn. gemäss den Angaben im 

Schnittmuster, rechts gerade. B = Kunstseide uni 

Glatt weiterfahren, links M abn. statt aufn. 

Gürtel : 

Marron, Glatt Rund mit 3 M auf jedem Bett einen Schlauch 

von ca. 2 m Länge str. 

Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und dämp- 
fen. Schalkragen doppelt legen und die gerade Längsnaht 

schliessen. Achselnähte schliessen und den Kragen mit 

der Musterseite aussen an den Abschnitt von Teil b 
bis zur 2. Achselnaht mit Hinterstich nähen, dabei an 

der mit Pfeilen bezeichneten Stelle eine 5 cm lange 

Oeffnung lassen, innen gegensäumen. Den restlichen 

Teil des Schalkragens schliessen. An den Schmalkanten 

des Kragens das fremde Garn lösen und die M über die 
mittleren 16 M des Vorderteils mit Maschenstich nähen 
(dazu gehören auch die 8 M vom Deckerkamm), innen ge- 

gensäumen. Aermel- und Seitennähte schliessen. Aermel 
einsetzen. Je nach Wunsch einen kleinen Saum nähen. 

Tabelle für Kunstseidestreifen : 

1% { 40 R grün 
2 R Kunstseidestreifen 42 R 

2% {% R grün 

2 R Kunstseidestreifen 106 R 
3x 24 R grün 

2 R Kunstseidestreifen 1B4 R 
u { 20 R grün 

2 R Kunstseidestreifen 272 R 
A 16 R grün 

2 R Kunstseidestreifen 344 R 
5x {7 R grün 

2 R Kunstseidestreifen 414 R 

Ei { 8 R grün 
2 R Kunstseidestreifen 464 R N) 

Ei { 4 R grün 
2 R Kunstseidestreifen Total 500 R „ 

ge



2776 DUOMATIC 80 
Mädchenjacke mit U80 Material ; Laufmeter per 100 gr 380 m 

Grösse 10 - 12 Jahre. Körpergrösse 140 cm 
Material 380 gr mittlere Wolle, rot 

Maschengrösse : hinten : Sy4, vorne 5. 2:2 = 302 
Strickprobe : 50 M= 19,5 cm, 100 R = 18,5 m 

  

Muster : Reliefmuster mit U80 und deco Lochkarte 75. 
Bördchen 2:2, Wichtig : die M des vorderen 

Bettes sind im Schnittmuster nicht miteinbe- 
rechnet. 

Fig. I 
A= Echhauchanschiag in 2:2 mit 140 M über eine Breite von 104 Nd. Mit 

MG 342, 30 R str. B = alle M nach hinten umhängen = 104 M, Im Muster ge- 

mäss Schema und Lochkarte 75 oder Schemazeichnung 172 R str. C = beidseitig 

abn. für Armausschnitt. D = Arbeit teilen, die mittleren 16 M abketten, 
linke Hälfte, M auf Deckerkamm nehmen. Stand des Kartenlesers notieren. 
Rechte Hälfte : im Muster weiterfahren, dabei rechts abn, für Achsel- 

M wieder an den schrägung und links für Halsausschnitt. Linke Hälfte 
Apparat hängen und Abschnitt D gegengleich str. 
Fig. II : zwei gleiche Teile str. 

A = wie Pig. 

fig. | 
I, jedoch mit 70 M über eine Breite von 52 Nd. B = M nach 

Fig.ll 
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Fig.ill 

hinten umhängen und im Muster beidseitig gerade str. C = rechts abn. für 

Armausschnitt, links gerade, D = rechts gerade, links abn. für Halsaus- N 
= schnitt, E = rechts abn. für Achselschrägung, links die restl. Halsaus- 

schnittabn. str. 2. Vorderteil : gegengleich str. 
Fig. III : zwei gleiche Aermel str. w 
A= wie Fig. I & II, jedoch mit 62 M über eine Breite von 46 Nd.B&C= “ 

alle M nach hinten umhängen und im Muster weiterfahren, dabei beidseitig 
aufn. für Armweite. D = beidseitig abn. für Armkugel, die restlichen 14 M 
abketten. 
Tasche : zweimal str.   
Anschlag mit fremdem Garn für Glatt auf dem hinteren Bett 27 Nd und zwar 

von Nadel 6 rechts der Mitte bis Nadel 21 links der Mitte in Arbeit. Im 
Muster mit Lochkarte erst bei der 16. R beginnen und einen halben plus 

einen ganzen Musterrapport str. = 48 R. Dann M umhängen für 2:2 und mit 

MG 3 12 R str., abketten. 
Ausschnittborde mit Knopflöchern : 
Anschlag in 2:2 mit 228 M, MG 342, 8 R str., dann Knopflöcher arbeiten 

wie folgt von rechts auf dem vorderen Bett mit dem 21., 30., 48. und 

57. 2er Grüppchen (2 rechte Maschen) plus jeweils einer M rechts und 

links davon, ein Knopfloch arbeiten, d.h. diese 4 M mit fremdem Garn 

abstricken. 4 R darüberstr. Gemäss Schema 2 Halbrund rechts offen MG 5, RZ 10 
str., nach einigen Reihen fremdem Garn, abwerfen. 
Ausschnittborde ohne Knopflöcher 
Wie Borde mit Knopflöchern str., jedoch ohne Knopflöcher, d.h. 12 R in 
2:2, dann gemäss Schema 3 Halbrund links offen RZ1l0 str., gleich enden. 
Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und leicht dämpfen. Achsel- 
nähte schliessen. Ausschnittbördchen mit Knopflöchern von der hinteren 
Mitte aus an rechtes Vorderteil aussen M um M mit Hinterstich nähen, 
innen gegensäumen, dabei das fremde Garn lösen. Zweite Borde an linkes 

Vorderteil nähen. Seiten- und Aermelnähte schliessen, 

Aermel einsetzen. Taschen auf beide Vorderteile nähen, 
dabei darauf achten, dass der Musterverlauf überein- 

stimmt. Enöpfe anbringen. 

  

Reliefmuster     PL 2 Schema : Muster mit U80 
gr und deco Lochkarte 75 

+ ar Schwarze Abstr ED 

“a 3 a 
= 

= = 4 

ER 
x = Stösser in Arbeitsstellung 

  

Schema 2 : Halbrund, rechts offen Schema_3 : Halbrund, links offen 

Schwarze Abstreifer, Kurbel unten Schwarze Abstreifer, Kurbel unten 
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2795 DUOMATIC 80/5 
Cocktailkleid 

Grösse : 

zweiteili 

bis 96 cm Oberweite und bis 
103 cm Hüftweite 
930 gr synthetisches Garn, 

braun plus Gold-Lurexfaden 

als Beigarn mitgestrickt 

Glatt und AX-Muster : 5 
Glatt : 100 M = 34 cm 

100 R = 19 cm 

AX-Muster : 100 M = 38 cm 
100 R = 16 cm 

Oberteil in einbettigem AX- 
Muster gestrickt. Rock Glatt 
mit Abstufungen. Kanten mit 

Häkelborden verziert. 

  

Material : 

Maschengrösse : 
Strickprobe : 

Muster : 

Material : Laufmeter per 100 gr 700 m 

Fig.il 
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Oberteil 
Fig. I & II : zwei gleiche Teile str. 
A = einbettiger Anschlag mit 94 M. Achtung : 
Nadeln gemäss Schema einteilen. Im Muster ge- 
mäss diesem Schema 212 R str. B = Arbeit teilen, 

linke Hälfte auf Deckerkamm nehmen. Rechte Hälfte 
Im Muster weiterfahren, dabei links abn, für V- 

Ausschnitt, rechts gerade. C = links weiter abn. 

gleichzeitig rechts abn. für Armausschnitt, am 
Schluss die restlichen 14 M abk. Linke Hälfte : 
M wieder an den Apparat hängen und im Musterver- 
lauf weiterfahren, dabei Abschnitte B 5 C gegen- 

gleich str. 
Fig. III : zweimal str. 
A = Anschlag wie Fig. I & II, jedoch mit 52 M. Im 

Schlauch für Täillendurchzug » Beginnen und enden 
mit fremdem Garn. Mit auf jedem Bett 10 M, Rund 
einen Schlauch von ca. 75 cm Länge str. 
Konfektionieren : Teil aufstecken und sehr leicht 
:dämpfen. Die Seitennähte schliessen, indem M um M 
mit Maschenstich verbunden wird. Fertigstellen des 
Taillendurchzuges : Ein Elastikband in der Länge 
der eigenen Taillenweite in den Schlauch einziehen 
und beides zu einem Ring schliessen. An Rock häkeln 
oder nähen. Häkelborde als Saumabschluss : 4 Reihen 
Stäbchen häkeln. 5. Reihe : gleich wie Kanten am 
Oberteil. 

Muster str., dabei beidseitig M aufn. für Armweite. 

B = beidseitig abn. für Armkugel, die restlichen 
12 M abk. hi 
Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und 
sehr leicht dämpfen. Achsel-, Seiten- und Aermel- 

nähte schliessen. Aermel einsetzen. Saum-, Aermel- 

und Halsausschnittkanten mit folgemdem Stich um- 

häkeln : 
l cm neben der festen M wieder einstecken und 2 
Stäbchen, 2 Luftmaschen, nochmals 2 Stäbchen in 

dasselbe Loch häkeln, 2 Luftmaschen, 1 cm aus- 
lassen * und von * bis * wiederholen (Abstände 
zwischen den Einstichstellen anhand des Strick- 
musters wählen). Kordel drehen und auf Taillen- 

höhe einziehen. 

Rock 

Fig. VII & VIII : in einem Stück gestrickt. 
Abschnitte A,B & C insgesamt l3mal wiederholen. 
A = mit fremdem Garn, einbettiger Anschlag mit 

170 nd, dann *mit braun 40 R gerade str. B= in 
Abstufungen 25mal 6 M jede 2.R abn. C = in Ab- 
stufungen 25mal 6 M jede 2.R zunehmen*. Von 
* bis * noch 12mal wiederholen, mit fremdem Garn 

enden. 

Fig.Vil + Vill 

  

  

      

  

* 1 feste M und ?2 Luftmaschen häkeln, ca. 

Schema : AX-Muster 

Schwarze Abstreifer, Kurbel unten 

irre 

ar 
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2780 DUOMATIC 80 
Kinderrock mit Bolero Laufmeter per 100 gr 380 m 

ca. 8 Jahre, Körpergrösse 128 cm 
480 gr mittlere Wolle, davon 220 gr carminrot und 
260 qr bordeaux. 1 Reissverschluss 12 cm, 

Grösse : 
Material : 

Maschengrösse : Jacquard = 542, Glatt = 5, Bördchen = 5/2 
Strickprobe : Jacquard : 100 M = 19 cm, RZ 100 = 12 cm 
Muster : Doppelbett-Jacquard gemäss deco Muster 110 

oder Schemazeichnung. Bördchen Glatt rechts gestrickt. 

Bolero 
Fig. I 

A = mit bordeaux, Schlauchanschlag in R/R mit 184 M. Nach dem Anschlag 

sofort mit dem Muster beginnen, gerade str. B = beidseitig abn. für Arm- 
ausschnitt. C = die mittleren 28 M abk., Arbeit teilen, Stösser der linken 
Hälfte in Riegelschiene versorgen. Stand des Kartenlesers notieren. Rechte 
Hälfte : rechts abn. für Achselschrägung, gleichzeitig links abn. für Hals- 

ausschnitt. Linke Hälfte : Stösser wieder hervornehmen und Abschnitt C ge- 

gengleich arbeiten. 

Fig. II : 

A = Schlauchanschlag in R/R mit 70 M auf der Maschenskala von 0-35 nach 

rechts. Im Muster weiterfahren, dabei links aufn. für Bolerorundung, dann 

gerade weiterstr. B = rechts abn. für Armausschnitt, dann gerade weiterstr. 

Links abn. für V-Ausschnitt. C = rechts abn. für Achselschrägung, links 
gerade. 2.Vorderteil : gegengleich str. Auf der Maschenskala von 0-35 nach 

links anschlagen. 
Halsausschnittbördchen 
Fremdes Garn, mit 150 M auf jedem Bett anschlagen, Halbrund, rechts offen 

str., d.h. Schloss hinten und vorne BX rechte Pfeiltaste und Stösser vorne 

in Arbeitsstellung, hinten in Ruhestellung. Mit Originalfarbe RZ 24 str., 
noch einige Reihen mit fremdem Garn darüberstr., abwerfen. 

Fig.l 

  

Armausschnittbördchen : zweimal str. 

Mit fremdem Garn, einbettiger Anschlag mit 76 M, nach einigen R auf Original- 

farbe wechseln und 12 R str., einige R mit fremdem Garn darüberstr., abw. Iyz
 

Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. Achselnähte @) 

schliessen. Ausschnittbördchen aussen von der hinteren Mitte beginnend M um 
M mit Hinterstich an das Bolero nähen, dabei das fremde Garn lösen, innen & 

gegensäumen. Seitennähte schliessen. Armausschnittbördchen auf die gleiche 
Art anbringen. 

Jupe 

Fig. VII & VIII : zweimal str. 

A = Anschlag wie Fig. I, jedoch mit 216 M. Im Muster RZ 368 gerade str.,abk. 

Taillenband : Mit fremdem Garn beginnen und enden. 

Mit 10 M auf dem hinteren Bett und 9 M auf dem vorderen Bett, MG 5, Rund 

einen Schlauch von 60 cm Länge str. (ca, RZ 570). 
Fig. VI : Tasche 

A = Anschlag mit fremdem Garn für Rund, dann in Originalfz"be mt 34 M auf 
jedem Bett Rund RZ 60 str., dabei rechts jede RZ 4 auf jedem 3e-t 1 Nd dazu- 

schieben, links je 1 M abn. B = rechts gerade str., links zei*er abn. C = 

beidseitig 6mal jede RZ 2 auf jedem Bett l M abn., die restlichen M abk. 

Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. Rechte Seiten- 

naht des Rockes schliessen, dabei an dem im Schnittmuster angegebenen 
Ort (Pfeil bis Pfeil) Tasche einsetzen, d.h. M um M mit Hinterstich an- 
nähen und das fremde Garn lösen. Linke Seitennaht schliessen. Für den 
Reissverschluss eine 12 cm lange Oeffnung lassen. Diese Oeffnung mit festen 
Maschen umhäkeln, Reissverschluss einsetzen und mit feinem Faden und kleinen 
Hinterstichen befestigen. In den Schlauch (Taillenband) ein Elastikband in 
der Länge der Taillenweite einziehen und beide Enden schliessen, dabei das 

fremde Garn lösen. Taillenband an Rock heften, Ueberweite einhalten und 

inwendig mit festen Maschen zusammenhäkeln. Zwei Federhaken anbringen. 

Schema : Doppelbett-Jacquard 

Mit deco Muster 110 oder Stössereinteilung gemäss Zeichnung 

Fig. VI ViN 
216 

2 R bordeaux 
2 R carminrot 

Schemazeichnung* 

Deco Karte gemäss   4 

rs 
Ay 

S 
* 
+      
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Schema lochen oder 
Stösser von Hand einteilen. 
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R x = carminrot 

leeres Karo = bordeaux 
1 Karo = 1 M und RZ 4  



2781 DUOMATIC 80 Ber: 
A = rot, Schlauchanschlag in 1:1 mit 132 M. 4 R str., dann alle M nach 

: er 100 gr 650 m vorn umhängen und im Muster gemäss Schema ? str. B = Glatt mit MG 4/2, gelb 

—-— ee E 16 R darüberstr., nach einigen R fremdem Garn, abwerfen. 

Sommerensemble mit Trägertop und Vierecktuch 
Fig. II: 

  A= wie Fig. I, jedoch mit 138 M. B und C = beidseitig abrn. gemäss Angaben 

Grösse : 88-94 cm Oberweite im Schnittmuster. 
Material : 650 gr (plus 110 gr für Tuch) feines Baumwollgarn, Bördchen für Vorderteil : 

davon 380 gr rot, 180 gr ros& und 200 gr gelb Beginnen und enden mit fremdem Garn mit 164 M auf dem vorderen Bett, Glatt 
Maschengrösse : Rock = hinten 342, vorne 4 rechts 16 R gelb str. 

Oberteil = 344 Träger : 
Tuch = hinten 3, vorne 4Y2 In jeder Farbe, Rund mit 2 M auf jedem Bett ein Schläuchlein str. Wenn man 
Glatt, für Bördchen und Taillenband = 442 von jeder Farbe ca. 250 cm str., reicht das auch für Gürtel und Quaste. 

Strickprobe : Rock : 50 M = 13 cm, RZ 100 = 11 cm Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. Seitennähte 
Oberteil : 50 M = 17 cm, RZ 100 = 9 cm schliessen. Am Rückenteil das angestrickte Bördchen in die Hälfte legen 

Muster : Automatisch gestr. AX-Muster, ein- und doppelbettig und aussen M um M mit Hinterstich annähen, dabei das fremde Garn lösen. 
in verschiedenen Variationen. Grundfarbe plus zwei Das separat gestrickte Bördchen am Vorderteil aussen M um M mit Hinterstich 
Kontrastfarben. Linke Strickseite aussen. annähen, innen ebenfalls mit Hinterstich nähen, dabei das fremde Garn lösen. 
Bördchen Glatt rechts gestrickt. Mit den dünnen Schnürchen Träger, Quaste und Gürtel gemäss Foto anfertigen. 

Rock Tuch 

Fig.VII & VIII : 3mal str. Einbettiger Anschlag für Glatt mit 178 Nd. Nach 6 R Glatt, mit MG hinten 3, 

A = mit rot, Schlauchanschlag in 1:1 mit 176 M, sofort nach dem Anschlag vorne 4/42 im Muster gemäss Schema 3 ca. 560 R str. Einige R Glatt darliberstr. 

M einteilen und weiterstr. gemäss Schema 1. Anschliessend abketten. abketten. 

Taillenband : Beginnen und enden mit fremdem Garn Konfektionieren : Nach Mass aufstecken, dämpfen und leicht stärken. Mit 

Gelb, mit 12 M auf jedem Bett, Schloss CX/CX und MG 4/2, einen Schlauch festen Maschen umhäkeln. 
von ca. 64 cm Länge (eigene Taillenweite messen) str. 

Konfektionieren : Nach Mass aufstecken und dämpfen Seitennähte schliessen. 
er Schema_l : Muster für Rock 

Elastikband in Taillenschlauch einziehen, beide Enden miteinander verbin schema_1 

den und an Rockteil nähen oder häkeln, dabei die grosse Ueberweite einhal- Kurbel oben, schwarze Abstreifer 

ten. 

3: 2 R rot 

Ag Vi +Vil 

    

     
  2 R Kontrastfarbe (wie Schema 1 

2 R gelb 
, 

2 R rot 
m 

Fig. N 
2x {ar rose 1 

wiederholen 

Pl Schema 2 : Muster für Oberteil | 
Kurbel unten, schwarze Abstreifer 

| S B 
Akt 2 R rot Farbwechsel 

  

Schema_3 : Muster für Tuch 
Kurbel unten, schwarze Abstreifer RZ
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7 Fig. I : Beim Einfädeln darauf achten : 

Linke Farbe am Strickstück im rechten Nüss- 

Strandkleid mit [92
 

  

Grösse : 

Material : 
  

Maschengrösse : 

Strickprobe : 

Muster : 

  

  

  

  

chen Kimonoärmeln 

Rechte Farbe am Strickstück im linken mit maisgelb str., gemäss Farbtabelle weiterfahren. w Nneruaite 30. om en ä äie 4 Sk Nüss- C = beidseitig aufn. für Kimonoärmel. D = gerade str (M 460 gr Baumwollgarn, davon 260 gr Einfacher mit dem Color : Mi eres ss E = beidseitig abn. für Ärmel. P = beidseitig abn. für 
maisgelb und 200 gr weiss chen weiss, links und rechts davon je gelb. Schulterschrägung, die restlichen 58 M abketten. 
Glatt = 5, lıl = 3 So müssen die Farben nie ausgewechselt werden. „, Ya: # 
50 M= 15 cm, 50 R = 10,5 m A = mit maisgelb, Schlauchanschlag in l:l mit 162 m, Zig. Ha : 

A = wie Fig. I. B, C, D = wie Fig. I, jedoch zu Beginn 

links 50 Stösser in Arbeitsstellung schieben. E = 

Arbeit teilen : links 96 M auf Deckerkämme nehmen. 

{(Glatt ohne Intarsie) 10 R str. B = alle M nach vorn umhängen, die dazuge- 
Glatt mit senkrechter Intarsie, wobehörenden Stösser aus der Riegelschiene nehmen und 
die Farben in unregelmässigen Ab- rechts 50 Stösser in Arbeitsstellung bringen, die : yl£f Streifen 
ständen gemäss Farbtabelle wechseln.restlichen Stösser in Ruhestellung. Zwischen der 50. em Balzen WIE Eerant ' 
Bördchen in l:l. und 5l. Nd die gegenüberliegende Nd auf dem hinteren 

M Bett in Arbeitsstellung bringen. Mit Schloss hinten a 
ee MG 4, und vorne BX linke Pfeiltaste, MG 5, zuerst RZ2 gerade weiterstr. F = links 32 M abketten, dann wei- 

7 5 ter jede 2.R gemäss Schnittmuster abn., rechts gera- a Fig.lia Hi U) de str. G = links weiterabn. für Halsausschnitt, 
19: gleichzeitig rechts abn. H = links gerade, rechts abn. 

für Achselschrägung. 

Rp 
  

         
            

> 
On in . or 

SR Si8 “ls xe| 2? as. “IS x wood 
1 en N m 

NZ 79-335 \ ln 
927 x r 

Fig. IIb : I = linke Hälfte : M wieder an den Apparat ’ Om 
hängen und am rechten Strickrand 14 M dazu anschlagen. 
Mit Intarsien weiterfahren gemäss Farbtabelle. Nach 
RZ 27 zwei Knopflöcher arbeiten wie folgt : Von rechts 
ausgehend die 5. - 8. und die 21. - 24. M mit fremdem 
Garn abstricken. Nach RZ 40 Knopflöcher wiederholen. 
K = rechts 32 M abketten, dann jede RZ 4 für Halsaus- S . schnitt abn., links gerade, L = gleichzeitig links abn. 

| DO S u R weiss für Aermel, M = links abn. für Achselschrägung, rechts N RZ 52 2 R weiss/2 R gelb gerade, R S B & RZ 100 2 R gelb/2 R weiss Halsausschnittbördchen : RZ 100 2 R weiss/2 R gelb Mit fremdem Garn, einige R in l:l mit 124 M str., 8 
RZ 28 2 R gelb/2 R weiss auf Originalfarbe wechseln und mit MG 3, 16 R str, en _— — — RZ 28 2 R weiss/2 R gelb noch einige R mit fremdem Garn darüber str., abwerfen. = RZ 100 2 R gelb/2 R weiss Aermelbördchen ;: zweimal str. RZ 100 2 R welss/2 R gelb Wie Halsausschnittbördchen, jedoch mit 94 M. RZ 100 2 R gelb/2 R weiss Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und Rz 52 2 R weiss/2 R gelb dämpfen. Achselnähte schliessen. Die beiden Veber- RZ 100 2 R gelb/2 R weiss tritte am Vorderteil in die Hälfte legen und innen mit RZ 20 2 R weiss/2 R gelb Saumstichen leicht befestigen. Halsausschnittbördchen RZ 20 2 R gelb/2 R weiss aussen M um M mit Hinterstich an Halsausschnitt nähen, IL: t 62.= 5, RZ 20 2 R weiss/2 R gelb dabei das fremde Garn lösen, innen gegensäumen. Seiten- T 3 £ restliche RZ 2 R gelb/2 R weiss nähte schliessen. Aermelbördchen wie Halsausschnitt- ar 

bördchen annähen. An beiden Knopflöchern das fremde 
S IBZ 

%garn lösen und versäubern. Zwei Knöpfe anbringen.
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Damenpullover in abgestuften Farben 

Oberweite 96 cm 
560 gr mittleres Mohair mit Acryl, 
davon 30 gr F6, 60 gr F5, 60 gr F4, 

Grösse : 
Material : 

60 gr F3, 290 gr F2 und 60 gr Pl. 

Fl = hellste Farbe,F6 = dunkelste 

Farbe. 
Maschengrösse : Jacquard = hinten 5, vorne 5/2 

2:2 = 3 3/4 

100 M = 20 cm, RZ 200 = 25 cm 

Doppelbettiges Jacquardmuster 
in "lange Masche' mit deco Loch- 
karte 75 oder gemäss Schema- 

zeichnung. Bördchen 2:2. 

Strickprobe : 

Muster : 

Fig. I :Beginn mit Farbe 2 
A = Schlauchanschlag in 2:2 mit 166 M über eine 
Breite von 110 nd. Mit MG 3 3/4, 30 R str. B= 

die restlichen Nd in Arbeitsstellung schieben = 
220 Nd. 2 R CX/CX str. Dann im Muster gemäss Sche- 
ma und Farbtabelle mit deco Lochkarte 75 oder anhand 
der Schemazeichnung str. C = beidseitig abn. für 

        

Armausschnitt. Wenn das Jacquardmuster beendet ist, 
gemäss Schema 2 mit Farbe 2 weiterfahren. D = beid- 

Arbeit teilen, seitig abn. für Achselschrägung. E = 
die mittleren 40 M abketten, linke Hälfte auf Dek- 
kerkamm nehmen. Rechte Hälfte : gemäss Schema 2 
weiterstr., dabei rechts weiter abn. und links abn. 
für Halsausschnitt. Linke Hälfte : M wieder an den 
Apparat hängen und Abschnitt E gegengleich str. 
Fig. II : 

A, B und C = wie Fig. I, jedoch mit den für Fig.II 
angegebenen Maschenzahlen. D = Arbeit teilen, die 
mittleren 28 M abk., linke Hälfte auf Deckerkamm 
nehmen. Rechte Hälfte : links abn. für Halsaus- 
schnitt, rechts gerade. E = rechts abn. für Achsel- 
schrägung, links gerade. Linke Hälfte : M wieder an 
den Apparat hängen und Abschnitte D und E gegen- 
gleich str. 
Fig. III : zwei gleiche Teile str. 
A = wie Fig. I und II, jedoch mit 90 M über eine 
Breite von 60 Nd. B = wie Fig. I und II, dabei 
beidseitig aufn. für Armweite. C = beidseitig abn. 
für Armkugel. Nach Musterende gemäss Schema 2 mit 
Farbe 2 weiterstr., die restlichen 40 M abketten. 

  

   

   

                  

   

Material : Laufmeter per 100 gr 500 m 

    

Halsbördchen: 

Farbe 2, Schlauchanschlag in 2:2 mit 144 M über 
eine Breite von 96 Nd. Mit MG 3 3/4, 30 R str., 
dann alle M nach vorn umhängen für Glatt und mit 
MG 542 noch 2 R str. Nach einigen R fremdem Garn, 
abwerfen. 
Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und 
leicht dämpfen. Achsel-, Seiten- und Aermelnähte 

schliessen. Aermel einsetzen. Kragen aussen M um 
M mit Hinterstich an Halsausschnitt nähen, dabei 
das fremde Garn lösen. Je nach Wunsch kann man den 
Kragen doppelt legen und innen mit Saumstich be- 

  

festigen, 

Farbwechseltabelle : 
2 R Farbe 2 

16 X1 2 R Farbe ı RZ 64 
2 R Farbe 2 

a ee ee 
2 R Farbe 4 

8 x{ 2 R Farbe 3 R2 128 

2 R Farbe 4 
6x { 2 R Farbe 5 RZ 160 

2 R Farbe 6 
”e x{ 2 R Farbe 5 Ba 224 

2 R Farbe 4 
Be 2 Pe} En RER 

2 R Farbe 4 

Em { 2 R Farbe 3 RB RER 

2 R Farbe 2 
el, a2 320 

k 2 R Farbe 2 a yo“ 133 Farbe I RZ 384 Total 
° 

w Die Farben sind dem Helligkeitswert 
Hr entsprechend numeriert. 

l = hellste Farbe, 6 = dunkelste Farbe 

; Schema 2 : 'Lange Masche’ 
Seaemaselchmang t Kurbel unten, orange Abstreifer 
Jacquardmuster 

  

Schema 1 : Jacquard "Lange Masche' 

Kurbel unten, orange Abstreifer 
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Damenensemble im Folklore-Look Material : Laufmeter per 100 gr 500 m 

Grösse : Hüftweite 88 (98) cm, OÖberweite 92 {100) cm 
Material : 560 (620) gr mittleres Mcohair mit Acryl, beige 

und 50 (60) gr Lurexfaden, bronze 

Maschengrösse : Glatt = 5y2 
Strickprobe : 100 M = 32,5 cm, 100 R = 22,5 cm 

Muster : Glatt mit Jacquardstreifen. Rock halbrund gestrickt, 

die Musterstreifen sind tiber die ganze Breite des 
vorderen Bettes gestrickt. 

Oberteil 
Fig. I: 

A = Schlauchanschlag in l:l mit 142 (154) Nd, dann alle M nach vorn um- 
hängen für Glatt, gerade str. B = beidseitig je 15 M abketten, gerade 
weiterfahren, C = beidseitig abn. für Achselschrägune, die restlichen 
44 M abketten. 
Fig. II : 

A und B = wie Fig. I, jedoch für B nur 30 (36) R str. C = Arbeit teilen, 
linke Hälfte auf Deckerkamm nehmen. Rechte Hälfte : beidseitig gerade str. 

D= links abn. für Halsausschnitt, rechts gerade. E = links gerade, rechts 

abn. für Achselschrägung. Linke Hälfte : M wieder an den Apparat hängen 
und Abschnitte, C,D und E gegengleich str. 

Fig. III : zweimal str. 
A = Schlauchanschlag in 1:1 mit 104 (110) Nd, dann alle M nach vorn um- 
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hängen für Glatt, weiterstr., dabei beidseitig aufn. für Armweite. B= 

gerade str., nach 6 R einen Jacquardstreifen arbeiten, einige R mit frem- 
dem Garn darüberstr., abwerfen. 
Kragen : Beginnen und enden mit fremdem Garn G) 

N 
„SO 

Einbettiger Anschlag mit 110 M, nach 2 R Glatt einen Jacquardstreifen ar- ww 

beiten, anschliessend mit bronze 20 R str., 

Handgelenkbördchen : Zweimal str. wie Kragen, jedoch mit 69 M. 
Schnürchen : 
Bronze, mit 3 M auf dem hinteren und 2 M auf dem vorderen Bett, Rund einen 

Schlauch von ca. 120 cm Länge str. 
Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. Achselnähte 
schliessen. Aermel M um M mit Hinterstich an Armausschnitt nähen, dabei 

das fremde Garn lösen. Seiten- und Aermelnähte schliessen. Halsausschnitt- 
bördchen mit Jacquardstreifen aussen M um M mit Hinterstich an Ausschnitt 
nähen, dabei das fremde Garn lösen, innen gegensäumen. Untere Kante des 
Aermels etwas ankrausen und Manschetten wie Halsausschnittborde anbringen, 

jedoch Manschette nicht zu einem Ring schliessen, sondern ca. 5 cm der 
Aermelkante nicht erfassen (s. Schnittmusterzeichnung). Am zweiten Aermel 
Manschette gegengleich anbringen. Als Verschluss Druckknopf annähen. Das 

Schnürchen in die Hälfte legen und entlang dem Schlitz ans Vorderteil 

annähen. 
Rock 
Fig. VII & VIII : wird in einem Stück gestrickt 
A = mit fremdem Garn, Anschlag für halbrund rechts offen mit 214 (218) M, 
178 Nd auf dem vorderen Bett und 36 (40)Nd auf dem hinteren Bett ganz 
links in Arbeit bringen. Nach einigen R, * mit Originalfarbe RZ 44 gemäss 
Schema 1 str. B = für Jacquardstreifen hinteres Schloss auf GX stellen. 
Auf dem vorderen Bett gemäss Schema 2 und Lochkarte 46a (RZ 0-36) oder 

Stösser anhand der Schemazeichnung einteilen und einen Streifen str. 

Anschliessend Schloss und Stösser wieder neu einteilen für halbrund*. Von 
* bis * noch 15 (17) mal wiederholen. Am Schluss mit fremdem Garn enden,abw. 

N Schema _ 1 : Halbrund, rechts offen 
R S B Kurbel oben, schwarze Abstreifer 
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Beb£röckli mit lila Unterrock 

Material : Laufmeter per 100 gr 600 m 

Grösse : 6 - 7 Monate 
Material 70 gr mittleres synthetisches Garn, davon 50 gr weiss 

und 20 gr lila. 4 Knöpfe 
Maschengrösse : Oberteil : 4 3/4, Rock : 512, Unterrock : 642 

Strickprobe : Oberteil : 50M= 16 cm, 50 R=9 cm 
Rock : 25 M = 27 cm, RZ 50 = 10,5 cm 

Unterrock: 50 M = 22 cm, 50R = 11m 

Muster : Muster l (Oberteil) : doppelbettiges AX-Muster 
Muster 2 (Rock) : durchbrochenes AX-Muster 
Muster 3 (Unterrock) : Glatt, rechte Seite aussen 

Fig, I & II : Oberteil 
A = weiss, Schlauchanschlag in l:1 mit 28 M. Nach 4 R zwei Knopflöcher ein- 
arbeiten wie folgt : Am rechten Strickrand auf dem vorderen und hinteren 

Bett jeweils die 4.M auf die linke Nachbarnadel hängen, Nadeln in Arbeit las- 

sen. Am linken Strickrand wiederholen. 4 R darüber str. B = im Muster gemäss 

Schema 1, 256 R str., abketten. 

Fig. VII & VIIIa : Rock 

A = weiss, Schlauchanschlag mit 17 M über eine Breite von 50 Nd. Im Muster 

Pa. Wa +Vila fig Vilb+Vilb 
  

  

Ale 
  

3
3
6
 R 

7
4
m
 

A
Z
 
35
0 

7
4
m
 

ZI
ER
 

46
m 

                  
  

    zZ 

IS 28-90 17: form % »Ibcm 

  

2785 
Taillendurchzug : Beginnen und enden mit fremdem Garn 

Rund mit 12 M auf dem vorderen und 12 M auf dem hinteren Bett einen 
Schlauch in Länge der gewünschten Taillenweite str. 
Konfektionieren : Nach Mass aufstecken und dämpfen. Den Jacquardstreifen 
in Falten legen und jeweils die kleine Oeffnung schliessen, inwendig die 

Falten mit wenigen Stichen befestigen. Den Rock schliessen, indem M um M 

mit Maschenstich verbunden wird, dabei das fremde Garn lösen. In den 
Taillenschlauch Elastikband einziehen, alles zu einem Ring schliessen und 

an den Rock nähen oder häkeln. 

Schemazeichnung : 

l Rapport 

x = bronze 

leeres Karo = beige 

Schema 2 : Einbett-Jacquard mit Für Jacquardmuster 

Lochkarte deco 46a (0-36) 

Kurbel oben, schwarze Abstreifer 

-S 
RZ 36 str. 

    

für einen Streifen   

  

  
  

Fig. VII & VIII b : Unterrock 
A = lila, einbettiger Anschlag mit 36 M, Glatt 336 R str., abketten. 

Träger : zweimal str. 
Schlauchanschlag in l:l mit 5 M auf dem hinteren und 4 M auf dem vorderen 

Bett. Im Muster gemäss Schema 1, 150 R str., abketten. 

  

Bändel : Mit auf jedem Bett 2 M, Rund, Schloss CX/CX und MG 6, einen Schlauch 

von ca. 120 cm Länge str. 

Rose : 

Siehe Beschreibung Modell 2796 
Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und leicht dämpfen. Am Rock und 
Unterrock jeweils die Seitennaht schliessen. Die beiden Teile mit festen M 

aneinander häkeln und anschliessend an das Oberteil setzen, dabei in der 
hinteren Mitte (Nahtstelle von Rock) den in l:lgestrickten Abschnitt mit den 
Knopflöchern als Vebertritt vorstehen lassen. Zwei Knöpfe anbringen und je 
einen Knopf an die Trägerenden nähen. Träger am Rückenteil mit Stichen be- 
festigen. Bändel auf Taillenhöhe einziehen. Rose formen und aufnähen. 

Schema_ 2 : Rock Schema 1 : Oberteil 
Kurbel oben, schwarze Abstreifer Kurbel oben, orange Abstreifer 
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Maschengrösse : 

Strickprobe : 

Muster : S 

Laufmeter per 100 gr 400 m 

Pulloverkleid mit Goldeffekt 

Grösse : bis 100 cm Oberweite und 
96 cm Hüftweite 

Material : 410 gr mittleres Mohair mit Acryl, rot 
und 50 gr Gold-Lurexfaden 
Glatt und AX-Muster = 6, l:l = 3 
Glatt 100 M = 37 cm, 100 R = 24 cm 

Glatt rechts gestrickt mit Goldeffekt 

durch Streifen und Perlmuster. 
Aermel in Abstufungen gestrickt. 

3x2, +3 AR 
Re 

Schema : Perlmuster 
Schwarze Abstreifer 

KR
 

FI
R 

Gold 

  

  

        

  

Fig. 3 

A = mit Gold, Schlauchanschlag in 1:1 mit 124 M, sofort 

nach dem Anschlag mit rot weiterstr. B = alle M nach vorn 
umhängen für Glatt, 2 R mit Gold str., dann weiterfahren 

mit rot, dabei beidseitig aufn. C = beidseitig aufn. für 
Kimonorundung, nach der 38. und 52. R einen Goldstreifen 
= 2Rstr. Bei Reihenstand 54 im Perlmuster 14 R str., 

darüber wieder 2 R Gold, anschliessend mit rot weiterfah- 
ren, D = beidseitig gerade str., nach 10 R einen Gold- 

streifen plus 14 R Perlmuster und nochmals einen Gold- 
streifen str. Bei Reihenstand 46 wieder einen Goldstrei- 
fen einstr. E = mit Schloss BX beidseitig Abstufungen 
str., dann die mittleren 30 M abketten. Rechte und linke 
Hälfte : einige R mit fremdem Garn darüberstr., abwerfen. 

Fig. II : 

A&B&C&D& E = str. wie Fig. I, am Schluss jedoch 

rechte Hälfte am Apparat lassen, linke Hälfte auf Dek- 

kerkamm nehmen. F = 2 R mit Gold str., dann im Perl- 
muster 34 R str., dabei links jede 2.R abn. für Hals- 
ausschnitt. Nach dem Abn. 6 R gerade str. und anschlies- 
send in umgekehrter Reihenfolge wieder jede 2.R M aufn., 
mit 2 R Gold und einigen R fremdem Garn enden, abw. 
Linke Hälfte : M wieder an den Apparat hängen und Ab- 
schnitt F gegengleich str. 

Fig. III : Beginnen und enden mit fremdem Garn 

A = einbettiger Anschlag mit 95 M, nach 10 R rot 

einen Goldstreifen, 14 R im Perlmuster und nochmals 
einen Goldstreifen str., noch B R rot. B = mit Schloss 
BX Abstufungen str., d.h. jede 2,R links 19 Stösser 

in Ruhestellung schieben, bis alle ausser Arbeit sind. 
C = mit Schloss N 2R Gold und 2R rot str., dann Ab- 

stufungen wiederholen (Schloss BX). D = Mittelstreifen 
wie folgt arbeiten : 2 R Gold, 34 R im Perlmuster und 

nochmals 2 R Gold. Abschnitte C,B & A wiederholen, 
jedoch bei den Abstufungen jede 2. R 19 Stösser dazu- 
schieben, bis alle in Arbeitsstellung sind. 2.Aermel 
genau gleich str. 
Halsausschnittbördchen : 
Mit Gold, Schlauchanschlag in l:l mit 174 M, sofort 

nach dem Anschlag mit rot, MG3, 10 R str., dann alle 

M nach vorn umhängen für Glatt und mit MG6 2R str., 
nach einige R fremdem Garn abwer£fen. 
Handgelenkbördchen : zweimal str. 
Wie Halsausschnittbördchen, jedoch mit 50 M und 20R 
in 1:1. 
Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und leicht 
dämpfen. Die Achseln von Vorder- und Rückenteil aufeinan- 
derlegen und M um M mit Maschenstich verbinden, dabei das 
fremde Garn lösen. Aermel ebenfalls mit Maschenstich 

schliessen und mit Matratzenstich an Armausschnitt nähen. 
Seitennähte schliessen. Halsausschnittbördchen M um M mit 
Hinterstich an Ausschnitt nähen, dabei das fremde Garn 

lösen. Handgelenkbördchen wie Ausschnittbördchen anbringen, 
jedoch Armweite einhalten. 
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! Winterjacke nit Biesenmuster Material : Laufmeter per 100 gr 400 m 
Grösse : bis 102 cm Oberweite 
Material : 1080 gr mittlerer Wollfaden, offwhite 

Maschengrösse : hinten 4, vorne 3 y2 
Strickprobe : 100 M = 17,5 cm, 100 R = 13,5 cm 
Muster : Biesenmuster mit deco und Lochkarte, die gemäss 

Schema gelocht werden kann. Bördchen an Saum und 
Jackenöffnung plus Krageninnenseite Rund gestrickt. 

Fig. I : Linke Strickseite aussen. 
A = Rund, geschlossener Anschlag mit 143 M auf jedem Bett. Rund 
RZ 12 str., 1 R N/N und nochmals RZ 12 Rund. B = nach 2 R N/N in ar 
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Muster gemäss Schema weiterstr., dabei beidseitig M aufnehmen, C = 

beidseitig abn. für Armausschnitt. D = beidseitig abn. für Achsel- 
schrägung, die restlichen 92 M abketten. 
Fig. II : zwei gegengleiche Teile str. 

A = wie Fig. I, jedoch mit 77 M auf jedem Bett. B = wie Fig. I, je- 

doch nur rechts aufn., links gerade. C = rechts abn., links gerade. 
D = links abn. für Halsausschnitt, rechts gerade. E = links gerade, 

rechts abn. für Achselschrägung. Zweites Vorderteil gegengleich str. 

Fig. III : zweimal str. 
A = wie Fig. I und II, jedoch mit 74 M auf jedem Bett und 4mal RZ 12 

Rund str. mit je 1 R N/N dazwischen. B = wie Fig. I und II, beidsei- 

tig aufn. für Armweite. C = beidseitig abn. für Armkugel, die restl. 

44 M abketten. , 
Bördchen an Jackenöffnung : zweimal str. 
Rund, geschlossener Anschlag mit 179 M auf jedem Bett. Stricken wie 
Bördchen an Vorder- und Rückenteil (Abschnitt A), jedoch mit MG 4Y2. 
Einige R mit fremdem Garn darüberstr., abwerfen. 
Kragen : 
Rund, geschlossener Anschlag mit 120 M auf jedem Bett. Mit MG 5Y2 

6mal RZ 12 Rund plus je 1 R N/N str, dann im Muster gemäss Schema 

und der entsprechenden Maschengrösse, 48 R str. Anschliessend alle 

M nach vorn umhängen und Glatt mit MG 6 2R str. Mit einigen R 

fremdem Garn enden. 
Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und unter einem 
feuchten Tuch trocknen lassen. Achselnähte schliessen. Die beiden 
Bördchen an Jackenöffnung setzen und aussen M um M mit Hinterstich 
annähen, innen gegensäumen, dabei das fremde Garn lösen. Kragen 
doppelt legen und mit Musterseite aussen, M um M mit Hinterstich 
an Halsausschnitt nähen. Inneren Kragenteil mit Saumstich befestigen, 

7 N Schmalkanten schliessen. Seiten- und Aermelnähte 

g. R schliessen. Aermel einsetzen. 

Schema : Biesenmuster 

Kurbel unten, schwarze Abstreifer 

onR 

  

Schemazeichnung 
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Rock mit Pulli und Stola im Berber-Stil 
Grösse : bis 98 cm OÖberweite und 104 cm Hüftweite 
Material : 1450 gr mittlere Wolle mit Acryl, davon 260 gr Farbe 

offwhite für Pullover. Je 210 gr von den Farben offwhite, 
mittel- und dunkelbraun für den Rock. Je 170 gr of£fwhite 

und dunkelbraun plus 220 gr mittelbraun für Stola. 
  

Maschengrösse : AX-Muster (Pullover) : 5Y2 
BX-Jacquard (Rock) » 3 3/4 
AX-Jacquard (Stola) : 4 

Strickprobe : AX-Muster : 50 M = 23 cm, RZ 100 = 15 cm 

BX-Jacquard : 100 M = 16 cm, RZ 200 = 18 cm 
Muster : Pullover in einbettigem AX-Muster gemäss Schema 1. 

Linke Strickseite aussen. Rock in BX-Jacquard, doppel- 
bettig gemäss Schema 2 und deco Lochkarte 53. Reihenfolge 
der Farben siehe Farbtabelle. Stola in doppelbettigem 
AX-Jacquard gemäss Schema 3 mit deco Lochkarte 53. 

Pullover 

Fig. I: 
A = Schlauchanschlag in l:l mit 108 M. Nach dem Anschlag noch 2 R darüberstr., 
dann alle M nach vorn umhängen und gemäss Schema 1 gerade str. B = beidseitig 
abn. für Armausschnitt. C = beidseitig abn. für Achselschrägung, die restli- 
chen 32 M abketten. 
Fig. II : 

A& B= wie Fig. I, jedoch für Abschnitt B nur RZ 94 str. C = die mittleren 

10 M abketten, dann Arbeit teilen, d.h. die linke Hälfte auf Deckerkamm neh- 

men. Stösserstellung notieren. Fig | 
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Rechte Hälfte : Links abn. für Halsausschnitt, rechts gerade. D = rechts GI 
abn. für Achselschrägung und links gerade str. Linke Hälfte : M wieder an den 
Apparat hängen und im Musterverlauf richtig weiterstr., dabei Abschnitte C & D DD 
gegengleich str. mm 
Fig. III : zwei gleiche Aermel str. w& 
A = Schlauchanschlag in 1:1 mit 48 M, mit MG 242, 30 R str. B = alle M nach (wo) 
vorn umhängen und gemäss Schema 1 weiterstr., dabei beidseitig 9mal jede 20.R 
1 M aufn. C = beidseitig l0mal jede 6.R 1M aufn. D = beidseitig abn, für 
Armkugel, die restlichen 18 M abk. 

Kragen : 
Einbettiger Anschlag mit 98 M. Gemäss Schema 1 RZ 176 str., 2 R Glatt darüber- 
stricken und mit einigenRfremdem Garn enden. 
Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und leicht dämpfen. Achselnähte 
schliessen. Kragen zu einem Ring schliessen und aussen M um M mit Hinterstich 
an Halsausschnitt nähen, dabei das fremde Garn lösen. Innen gegensäumen,. 
Seiten- und Aermelnähte schliessen. Aermel einsetzen. Je nach Wunsch den 
Kr RILeE von Fig, I & II nach innen legen und mit Saumstichen befestigen. 
oc 

Fig. VII & VIII : zweimal str. 

A = Schlauchanschlag in R/R mit 356 M über eine Breite von 178 Nd., sofort 
nach dem Anschlag im Muster gemäss Schema 2 mit deco Lochkarte 53 gerade 
RZ 800 str. B = für Taillenband, in offwhite str., alle M des hinteren Bettes 
nach vorn umhängen = 178 M, 1 R str. und die Maschenzahl nochmals um die Hälfte 
reduzieren d.h. jede 2.M auf die Nachbarnadel hängen und leere Nd ausser Arbeit 
bringen = 89 M. Mit MG 3 3/4 noch 21 R str. Mit einigen Rfremdem Garn enden. 

Fig. + U 
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Material : Laufmeter per 100 gr 500 m 
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2784 DUOMATIC 80/5 
Herrenpullover in abgestuften Farben Material : Laufmeter per 100 gr 500 m 

Grösse : Oberweite bis 106 cm 
Material : 600 gr mittleres Mohair mit Acryl, davon 30 gr F6, 

60 gr F5, 60 gr F4, 60 gr F3, 330 gr F2, 60 gr Fl. 
Fl = dunkelste Farbe, F6 = hellste Farbe 

Maschengrösse, Strickprobe und Muster : wie Modell 2783. 
Fig. I,II,III : Stricken wie Modell 2783, jedoch mit den in diesem 
Schnittmuster angegebenen Maschen- und Reihenzahlen. Bei Fig. I & II, 
Abschnitt B, zusätzlich gemäss Schema 2 RZ20 str., dann erst mit deco 
Lochkarte beginnen, Bei Fig. III, Abschnitt B, R240 gemäss Schema 2 str. 
Fig. II mit V-Halsausschnitt. 
Ausschnittborde ; 
Farbe 2, Schlauchanschlag mit 268 M über eine Breite von 178 Nd.in 2:2.MG 3 3/4 
18 R str. Dann alle M nach vorn umhängen für Glatt, mit MG 5V2 noch 2 R str. 
Nach einige R fremdem Garn abwerfen. 
Konfektionieren : Wie Modell 2783. Halsausschnittbördchen, an der Spitze 
beginnend, aussen M um M mit Hinterstich an Ausschnitt nähen, dabei das 

Fl fremde Garn lösen. An der Spitze Bördchen mit Matratzenstich 

schliessen. Fi Al 
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Tasche : zweimal str. 
Mit braun, Rund geschlossener Anschlag mit 30 M auf jedem Bett. Mit MG 5 und 
Schloss CX/CX RZ 110 str., einige R mit fremdem Garn darüberstr., abwerfen. 

Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. Seitennähte schlies- 

sen, dabei jeweils eine Oeffnung lassen in der Länge der Taschen, diese an- 

schliessend einsetzen, d.h. M um M mit Hinterstich an Oeffnung nähen, dabei 

das fremde Garn lösen. Das Taillenband um die Hälfte nach innen legen und 

M um M mit Saumstich befestigen. Vor dem endgültigen Schliessen, Elastikband 

einziehen. 
Stola 
Schlauchanschlag in R/R mit 121 M auf dem hinteren und 120 M auf dem vorderen 

Bett. Nach dem Anschlag sofort mit dem Jacquard gemäss Schema 3 beginnen. 

RZ 1000 str., abketten. 

Konfektionieren : Gestrick leicht dämpfen. Fransen bestehend aus jeweils 8 
30 cm langen Fäden anknüpfen. 

  

  

Farbwechseltabelle : 
2 R dunkelbraun 

10 x{ 2 R mittelbraun Be 2 

2 R offwhite 
10 x{ 2 R mittelbraun RZ; 90 

2 R offwhite 

10 xt 2 R dunkelbraun Rz 120 

2 R mittelbraun 
10 x{ 2 R dunkelbraun nz 150 

7 2 R mittelbraun 
fig.ill % x x{ 2 R offwhite RE SDR 

a 2 R dunkelbraun = 
08 Rs % 10 x {3 R offwhite RZ 240 Total 

2 x Schema 1 : AX-Muster 
Kurbel unten, schwarze Abstreifer 
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Schema 2 : 

Kurbel unten 
BX-Jacquard, doppelbettig 

or Abstreifer        
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: AX-Jacquard, doppelbettig 

Lochkarte 53 
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2792 DUOMATIC 80/S 
Deux-pidces mit U80-Muster 

Grösse : bis 100 cm Oberweite und 106 cm Hüftweite 
Material : 580 gr feine Lambswolle, davon 210 gr lachs 

und 370 gr rost 
Maschengrösse : Muster = hinten 5 3/4, vorne 442 

Glatt = 5 3/4 

  

  

Strickprobe : Muster : 100 M = 38 cm, 100 R = 19 cm 
Glatt : 100 M = 38 cm, 100 R = ?1 cm 

Muster : Umhängemuster mit U80 und deco Lochkarte 3. 
Bördchen am Gilet = Lange Masche. 

Gilet 
Fig. I: 

A = mit lachs, Schlauchanschlag in R/R mit 264 M. Mit Schloss hinten 
N, vorne HX und Stösserin Arb.30 R str., dann gemäss Schema mit U80 
und deco Lochkarte 3 weiterstr. Bei Reihenstand 122 ist das Blumen- 
motiv beendet, somit befinden sich nur noch auf dem hinteren Bett 
132 M, mit denen jetzt Glatt weitergestrickt wird = Abschnitt B. 
C = beidseitig 10 M abk., dann gerade weiterstr. D= beidseitig 
abn. für Achselschrägung, die restl. 52 M abk. 
Fig. II :2gegengleiche Teile str. 
A& B= wie Fig. I, jedoch mit 140 M. C = rechts 10 M abketten, 
dann gerade weiterstr., gleichzeitig links abn. für V-Ausschnitt. 
D = rechts abn. für Achselschrägung, gleichzeitig links weiterabn. 
2. Vorderteil : gegengleich str. 

Fig. VI +VNI 
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Fk | Material : Laufmeter per 100 gr 500 m 

N fig.l 

  

Einfassung für Giletöffnung : 
Schlauchanschlag in R/R mit 8 M auf dem hinteren und 7 M auf dem 

vorderen Bett, Schloss hinten N, vorne CX, 640 R str., abk. 

Armausschnittbördchen : Beginnen und enden mit fremdem Garn ve
 

Mit 13 M auf dem hinteren und 12 M auf dem vorderen Bett und “I 
Schloss N/CX 240 R str. 2 mal stricken. G) 

Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. Achsel- 
und Seitennähte schliessen. Alle Bördchen mit unsichtbaren Hin- 
terstichen befestigen. Anfang und Ende der Armausschnittbördchen 
M um M mit Hinterstich an die 10 abgeketteten M nähen und das 

fremde Garn lösen. 
Rock 
Fig. VII & VIII : zwei gleiche Teile str. 
A = Schlauchanschlag in R/R mit 290 M über eine Breite von 145 Nd. 
Mit Schloss hinten und vorne HX, Stösserin Arb.40 R str. Dann ge- 

mäss Schema mit U8B0 und deco Lochkarte 3 weiterfahren. Bei Reihen- 
stand 132 sind nur noch auf den Nd des hinteren Bettes M, somit 
wird Glatt weitergestrickt = Abschnitt B, anschliessend abk. 

Taillenschlauch für Gummiband : Beginnen und enden mit fremdem 

Garn. Mit 12 M auf jedem Bett und Schloss CX/CX Rund einen 
Schlauch in der Länge der eigenen Taillenweite + 10 cm str. (ca 500 R) 
Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. Seiten- 
nähte schliessen. In den Taillenschlauch ein Gummiband einziehen, 
beides zu einem Ring schliessen und an Rock nähen oder häkeln, 
dabei die Ueberweite einhalten. 

Schema : Muster mit U80 

Schwarze Abstreifer 

N f 
Rural 

Er 

  

  

2788 DUOMATIC 80/5 
Material : Laufmeter per 100 gr 400 m 

Modell 2786 als Deux-pidces gestrickt 

Glatt rechts gestrickt. 
Material : 650 gr mittleres Mohair mit Acryl, offwhite 

und 50 gr Goldlurexfaden 

Oberteil 
Stricken wie Modell 2786, jedoch schon mit 136 M beginnen und 
für Abschnitt B 40 R gerade str. 
Konfektionieren : wie Modell 2786 

  

  

= Rock 

70=26.m Fig. VII & VIII : 4 gleiche Teile str. 
A = Rund geschlossener Anschlag mit 108 M auf jedem Bett. Mit 
Schloss CX/CX und MG 5, RZ 20 str. B = alle M nach vorn umhän- 

gen. Glatt mit MG 6 weiterstr., dabei beidseitig 283 mal jede 

A 10. RIM mit dem 3er-Decker abn. C = noch 20 R gerade str. 
für Taillenband, einige R mit fremdem Garn darüberstr., abw. 

Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. 
Alle Längsnähte schliessen. Die Hälfte (also 10 R) von Ab- 
schnitt C nach innen legen und M um M mit Saumstich befesti- 

gen, dabei das fremde Garn lösen. Kleine Oeffnung lassen zum I40 =26.m     

Einziehen des Gummibandes.  



2793 DUOMATIC 80 
Pullunder mit U-80 gestrickt 

Grösse : bis Oberweite 100 cm 
Material : 290 gr feine Lambswool, davon 100 gr lachs und 

190 gr rost 
Maschengrösse : Muster 64/2, 2:2 =4 

Strickprobe : 100 M = 36 cm, 100 R = 22 cm 

Muster : Muster mit U80 gemäss Schema, zweifarbig. Bördchen in 
2:2. V=und Armausschnitt mit Glatt gestr. Bördchen 
eingefasst. 

Fig. I: 

A = mit rost, Schlauchanschlag in 2:2 mit 187 M über eine Breite von 140 nd. 
Mit MG 4, 46 R str. B = alle M nach vorn umhängen, beidseitig 10 M aufn. 

(10 M eines fremden Gestricks auf die Nd hängen). Im Muster gemäss Schema 1 
und 2 mit U80 beidseitig gerade str. C = im Muster weiterfahren, dabei 
beidseitig abn. für Achselschrägung, die restlichen 56 M abk. 
Fig. II: 

A= wie Fig. I. B = alle M nach vorn umhängen und Arbeit teilen, d.h. links 

70 M auf Deckerkämme nehmen. Rechte Hälfte : rechts 10 M aufn. Im Muster ge- 

mäss Schema l und 2 str., dabei links abn. für V-Ausschnitt, rechts gerade. 

C = rechts abn. für Achselschrägung, links gerade. Linke Hälfte : M wieder 
an den Apparat hängen und Abschnitte B & C gegengleich str. 

Bördchen für Armausschnitt : zweimal str. Beginnen und enden mit fremden 

Garn. Einbettiger Anschlag mit 164 M. Mit Farbe rost und MG 5%2 Glatt 12 R 
str. 
Bördchen für V-Ausschnitt : wie für Armausschnittbördchen, jedoch mit 112 M. 

2mal str. 
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Material : Laufmeter per 100 gr 500 m 

2% 

Fig. Vil+ Vi 
Muster mit U80 

Schema_l 

  

  

2R CK 
N 

EI 
BX 

4R ck 2.Farbe 

ZI 
Stösser neu einteilen gemäss 
Schema 2 

l.Farbe 

Schema_2 

            

  

      2R Gx l.Farbe 

N Konfektionieren: Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. 
07 Achselnähte schliessen und Einfass-Bördchen zuerst aussen 

2x 2 M um M mit Hinterstich an V- und Armausschnitt nähen, dann 
AR Bx 2.Farbe innen gegensäumen, dabei das fremde Garn lösen. Auf beiden 

Gx Seiten die zusätzlich angeschlagenen 10 Maschen kreuzen 
EU] und an die Bördchen annähen, dabei das fremde Gestrick GI 

\ lösen. i 
wiederholen ° (N 

on 
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2794 DUOMATIC 80 
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Damenmantel im Inkamuster 

bis 102 cm Oberweite 
1380 gr mittleres Mohair mit Acryl, davon 500 gr 

schwarz, 440 gr rost und 440 gr beige 
Jacquard 4, Bördchen 4 
Jacquard : 100 M = 18 cm, RZ 200 = 16 cm 
3-farbiger Doppelbett-Jacquard mit deco Muster 110. 

Grösse : 
Material : 

Maschengrösse : 
Strickprobe : 

ni Kanten mit Glatt gestrickten Bördchen eingefasst. 

r Bei Fig. II gelten die in Klammern gesetzten Zahlen 

x hg.l (wenn vorhanden) für Fig. IIb. @ Fig.lla +b 

N N 
S 2% —Ff 
F 48 II ßZG Ör RZ -42 
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(178-32cm) 
206 -3/cm   
              

A503) | 
Fig. I: 

A = schwarz, Rund geschlossener Anschlag mit 161 M auf jedem Bett, mit ww) 
MG 4, RZ 16 str. B = im Muster gemäss Schema und Lochkarte 110, RZ 1124 op) 
gerade str. C = beidseitig abn. für Armausschnitt. D = die mittleren 44 M a, 

abk., Arbeit teilen, Stösser der linken Hälfte in Riegelschiene versorgen (4) 

und Stand des Kartenlesers notieren. Rechte Hälfte : weiterfahren, dabei 
rechts abn. für Achselschrägung und gleichzeitig links abn. für Halsaus- 

schnitt. Linke Hälfte : Stösser wieder aus der Riegelschiene hervornehmen, 
deco zurückstellen und Abschnitt D gegengleich str. 

Fig. IIa : linkes Vorderteil (mit verbreitertem Untertritt) 

A& B= wie Fig. I, jedoch mit 103 M auf jedem Bett. Anschlag von Nadel 22 
links bis Nadel 81 rechts. C rechts abn, für Armausschnitt, links gerade 
str. D = rechts gerade, links abn. für Halsausschnitt. E = rechts abn. für 

Achselschrägung, links gerade, 
Fig. IIb : rechtes Vorderteil (mit Uebertritt) 

A,B,C,D & E = wie Fig. IIa, jedoch mit 89 M auf jedem Bett. Anschlag von 

Nadel 40 links bis Nadel 49 rechts und.das Teil gegengleich str, 
Fig. III : zweimal str. 
A = wie Fig. I & II, jedoch mit 81 M auf jedem Bett. B = im Muster gemäss 
Schema str., dabei beidseitig M aufn. für Armweite. C = beidseitig abn. für 

Armkugel, die restlichen 44 M abk. 
Fig. IV : Kragen 
A = Schlauchanschlag mit 4 M (2 M hinten, 2 M vorne,mit Nadel 1 + 2 rechts 

der Mitte). Im Muster mit Lochkarte 110 gemäss Schema str., dabei llmal jede 
RZ 4 beidseitig 2 M (1 M hinten, 1 M vorne) aufn. = RZ 44. B = gerade weiter- 

Material : Laufmeter per 100 gr 600 m 
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2796 DUOMATIC 80/5 
B&b& Sommerkleidchen mit Rose 
  

Grösse : Körpergrösse B6, ca. 9-10 Monate 
Material : 80 gr mittlere B&b&-Wolle, davon 70 gr weiss und 

10 qr lila, 6 kleine Enöpfe 

hinten 5, vorne 23 
100 M (50 hinten, 50 vorne) = 17 cm 

100 R = 16 cm (zum Messen der Strickprobe die M nicht 
abwerfen) 

Lange Masche, Schloss vorne CX hinten N am Schluss 

werden für den Rockteil 40 M des vorderen Bettes ab- 
geworfen und aufgelöst. 

Maschengrösse : 

Strickprobe : 

Muster : 

Fig. I & II : in einem Stück gestrickt 
A = Versatzanschlag "in R/R mit 70 M auf jedem Bett. Lange Masche 40 R str. 
B= links 20 M (auf jedem Bett 10 M) abketten. 50 R gerade str. C = links 
wieder 20 M aufn., d.h. auf jedem Bett 10 Nd in Arbeitsstellung schieben, 
40 R gerade str. D = für Armausschnitt : links 60 M (auf jedem Bett 30 M) 
abk. 1 R str. und sofort die 60 M wieder aufn., d.h. auf jedem Bett 30 Nd 

dazuschieben. Gerade weiterstr., dabei nach der 10., 20. und 30. R je ein 
Knopfloch einstricken wie folgt : Am linken Strickrand auf jedem Bett die 
3.M auf die linke Nachbarnadel hängen. Nadeln in Arbeitsstellung lassen. 
E = links 28 M (auf jedem Bett 14 M) abk., gerade weiterstr. F = links 28 M 
aufn., d.h. auf jedem Bett 14 Nd dazuschieben. In diesem Abschnitt wieder 
3 Knopflöcher einarbeiten. Zuletzt rechts auf dem vorderen Bett 40 M ab- 
zählen und diese abwerfen. Die übrigen M abk. 
Kordel für Taillendurchzug und Verzierung : 

Lila, mit 2 Nd auf jedem Bett und Schloss CX/CX Rund einen Schlauch von 

ca. 2,50 m Länge str. 
Konfektionieren : Die abgeworfenen M ganz auflösen. Teil nach Mass aufstek- 
ken und dämpfen. Seitennaht schliessen. Den Saum mit festen M in lila um- 
häkeln. In der Taille Kordel einziehen (ca. 1,20 m). Blume anbringen. Kanten 

an Oberteil je nach Wunschumhäkeln, z.B. mit weiss umhäkeln, dann Kordel 

durch das Gehäkelte ziehen (s. Foto). Knöpfe annähen. 
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D Kurbel unten, orange Abstreifer 

Material : Laufmeter per 100 gr 400 m 
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Bördchen als Kantenabschluss 

Konfektionieren : 

  

fahren, jedoch auf dem vorderen Bett am linken Strickrand weitere 2 M aufn. 

Es befinden sich jetzt 24 M auf dem hinteren und 26 M auf dem vorderen Bett, 

RZ 720 str., abk. 
: Beginnen und enden mit fremdem Garn. 2mal str. 

Schwarz, mit allen Nadeln des hinteren und vorderen Bettes und MG 5, halbrund 

RZ 24 str. 

Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. Achsel-, Seiten- 

und Aermelnaht schliessen. Aermel einsetzen. Kragen mit dem Spitz am rechten 

Vorderteil beginnend um den Halsausschnitt aufsetzen und mit Hinterstich un- 

sichtbar annähen. Bördchen vom Saum aus rund um Mantelöffnung über Kragen 

bis wieder zum Saum aufsetzen und M um M mit Hinterstich annähen, innen 

gegensäumen. Die im Schnittmuster angegebenen 6 cm Veberweite an beiden 

Achseln in eine Falte legen und entlang dieser Falte mit Hinterstich ca. 25cm 

nähen, um sie so zu befestigen. 

Deco Karte gemäss Schema lochen. 

Schema : Doppelbett-Jacquard mit deco Muster 110 
Kurbel unten, orange Abstreifer 

2 R beige 
2 R rost 
2 R schwarz 
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s 2R 5 in lila MG 4 

BX 
12 R BX in weiss MG 542 

AR 5 in weiss 

alle M nach vorn umhängen 

2R © in lila ms 6 

Mit Nadel und Faden M um M auffassen und [#%) 
zusammenziehen, dabei das Sestrick zu einer ww) 

Rose formen. 
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2801 DUOMATIC 80/5 
Strampelhöschen mit Jäckchen und Mütze 
  

Grösse : 4 Monate 

Material : 150 gr feines Mohair mit Acryl, rosa 
Seidenband ca. 1,50 m, B Knöpfe, 

Elastikband 
Maschengrösse : Glatt und Perlmuster : 4 3/4, 

1:1 = 3y2 
Strickprobe : Glatt : 100 M = 30 cm, 

100 R = 20 cm 
Perlmuster : 100 M = 35 cm 

RZ 100 = 12,5 cm 
Muster : Jäckchen und Mütze im Perlmuster und 

Glatt gestr. Höschen Glatt rechts. 
Bördchen Rund oder in l:l. 

Jäckchen : 

Fig. I : zwei gegengleiche Teile stricken 
A = Rund geschlossener Anschlag mit 48 M auf jedem 
Bett. Mit MG 4 3/4 RZ 20 str. B = die M des hinteren 

Bettes nach vorn umhängen und im Muster gemäss Sche- 
ma gerade str. C = Glatt, rechts abn. für Armloch, 

links gerade str. D = rechts abn. für Achselschrägung, 
links gerade. Die restl. 15 M abketten. 
Fig. II : 

A+B= wie Fig. I, jedoch mit 86 M. C = Glatt, 
abn. für Armausschnitt. D = die mittleren 12 M abk. 
Arbeit teilen, linke Hälfte auf Deckerkamm nehmen. 

Rechte Hälfte : links abn. für Halsausschnitt, rechts 
abn. für Schulter. Linke Hälfte : M wieder an den 
Apparat hängen und Abschnitt D gegengleich str. 
Fig. III : zweimal stricken 
A = Schlauchanschlag in l:1l mit 46 M, mit MG 3y2 
22 R str. B = alle M nach vorn umhängen und im Perl- 
muster weiterfahren, beidseitig gerade str. C = 

  

        

  

beidseitig abn. für Armkugel. 
Halsausschnittbördchen : Laufmeter per 100 gr 600 m 
Schlauchanschlag in l:1 mit 74 M, MG 3V2, 20 R str. 

Enden mit fremdem Garn. 
Knopf- und Knopflochleiste an Rückenöffnung : 
Knopfleiste : Schlauchanschlag in l:l mit 14 M, 
MG 342 206 R str., abk. 
Knopflochleiste : wie oben beschrieben, jedoch nach 

12 R ein Knopfloch arbeiten wie folgt : die mittle- 
re M (4.M) des hinteren Bettes auf die linke Nach- 
barnadel hängen, Nadel in Arbeit lassen und weiter- 

str. Noch 7 mal nach jeweils 26 R wiederholen. Zu- 

letzt 12 R darüberstr., abk. 

Konfektionieren : 
Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. Achsel-, 
Seiten und Aermelnähte schliessen. Aermel einsetzen. 
Halsausschnittbördchen aussen M um M mit Hinterstich 
an Halsausschnitt nähen, innen gegensäumen. Knopf- 

lochleiste an linkes Rückteil und Knopfleiste an 
rechtes Rückteil nähen. 8 Knöpfe anbringen. Auf 
Taillenhöhe ein Seidenband einziehen, vorne zu einer 

Masche binden. 
Mütze : 

Fig. xır 
A = Rund geschlossener Anschlag mit 68 M auf jedem 
Bett. Mit MG 43/4 RZ 20 str. B = die M des hinteren 

Bettes nach vorn umhängen und im Perlmuster gemäss 
Schema gerade str. C = am linken und rechten Strick- 
rand je 21 M abk., mit den in der Mitte übrigblei- 

benden 26 M gerade weiterstr. D = die beiden Strick- 
ränder von Abschnitt A und B links und rechts neben 
die 26 M auf Nd hängen, so dass insgesamt 78 nd in 
Arbeit sind. 1 R Glatt str., dann M für l:l umhän- 

gen. In 1:1 und MG 3y2, 12 R str. Einige R mit 
fremdem Garn darüberstr. 

Konfektionieren : 
Zwei Nähte bei Abschnitt C schliessen. Abschnitt 
D um die Hälfte nach Innen legen und M um M mit 

Saumstich befestigen. Seidenband einziehen als 
Bindefaden. 
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2798 DUOMATIC 80/S 
Material : Laufmeter per 100 gr 600 m 

Beb&-Pullover in 3 Grössen 

Grösse : 
Material : 50 gr (45 gr, 40 gr) feines 

synthetisches Garn. 2 kleine Druck- 
knöpfe 
4 3/4. 1:1 = 242 
50M= 16 cm, 50 R = 10,5 cm 

Pullover Glatt gestrickt. Bördchen 

und Halsabschluss in 1:1. Schnitt- 
musterangaben für 3 Grössen. Die 
Zahlen in den Klammern stehen je- 
weils für 6 und 3 Monate. 

Maschengrösse : 

Strickprobe : 
Muster : 
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für 10 Monate a (6 Monate b, 3 Monate c) 

  

2801 

Strampelhöschen : 
Fig. IX : 

ben die 14 M auf die Nadeln hängen = 

zwei gegengleiche Teile str. 
A = mit fremdem Garn, einbettiger Anschlag mit 64 M. 

Auf Originalfarbe wechseln und 12 R Glatt str., 
dann alle M nach hinten umhängen, 4 R str. M wie- 
der nach vorn umhängen und 12 R str. Nochmals alle 
M auf das hintere Bett hängen, 4 R str., wieder nach 

vorn umhängen und 2 R str. B = am rechten Strick- 
rand 6 M und am linken Strickrand 24 M auf Decker- 
kamm nehmen. Die nächsten LO M jeweils abk., es 
bleiben 14 M übrig, damit 16 R gerade weiterstr. 
C = Die M von den Deckerkämmen rechts und links ne- 

44 M. 1 R Glatt 

str., dann M für 1:1 umhängen. In 1:1 und MG 3 2 

l& Rstr. D = M wieder nach vorn umhängen und Glatt 

weiterstr., dabei beidseitig M aufnehmen für Bein- 
weite, E = beidseitig gerade str. F = M umhängen 

für 1:1 und mit MG 3 Y2, 22 R str. Enden mit frem- 
dem Garn. 

Konfektionieren : 
Teile nach Mass aufstecken und dämpfen. Die klei- 
nen Nähten am Fussteil gemäss den im Schnittmuster 
angegebenen Kreisen schliessen, Beide Teile sepa- 
rat bis und mit Abschnitt D zu einem Rohr 
schliessen. Das fremde Garn vom Anschlag lösen 

und M um M mit Maschenstich verbinden. Beide Tei- 
le aneinander nähen, den 1:1 Abschluss um die 
Hälfte nach innen legen und M um M mit Saumstich 

befestigen. Elastikband einziehen. 
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Fig. I & II : zwei gleiche Teile str. 
A = Schlauchanschlag in 1:1 mit 82 (74, 68) M, 16 R str. 
B = alle M nach vorn umhängen für Glatt, gerade str. 

C = M wieder umhängen für 1:1 und mit MG 2Y2, noch 10R 
str., abk. 

Fig. III : zweimal str. 
A= wie Fig. I & II, jedoch mit 50 (50, 44) M. B = alle 
M nach vorn umhängen und Glatt weiterstr., dabei beid- 
seitig M aufn. für Armweite, zuletzt abk. 
Konfektionieren : Teile nach Mass aufstecken und 
dämpfen. Am Vorder- und Rückenteil den 1:1-Abschluss 
um die Hälfte nach innen legen, mit Saumstichen be- 
festigen und Saum von Vorder- und Rückenteil aufeinanaderlegen. 
Aermel M um M mit Hinterstich gemäss Pfeile und Vier- 
ecke ansetzen. Seiten- und Aermelnähte schliessen. 
Zwei Druckknöpfe anbringen. 
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